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BA-BW-AW-01: Grundlagen der Betriebswirtschaftslehre 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden 150 75 75        

ECTS 15 7 8        

Selbststudium  225  

Student-Workload 375 175 200        

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 150 75 75           

ECTS 15 7 8           

Selbststudium  225  

Student-Workload 375 175 200           

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS 15 7 8        

Student-Workload 375 175 200        

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 15 7 8           

Student Workload 375 175 200           

 

Inhalte 

 1 Einführung Bankbetriebslehre 

1.1 Gesamtwirtschaftliche Bedeutung der monetären und nicht-monetä-
ren Sektoren 

1.2 Grundfunktionen der Kreditinstitute 

1.3 Der deutsche Kreditsektor in der gesamtwirtschaftlichen Einordnung 

1.4 Banken, Nearbanks und Nichtbanken 

1.5 Gesamtwirtschaftliche Bedeutung von Kreditinstituten 

2 Das deutsche Bankensystem 

2.1 Bankensysteme im Vergleich 

2.2 Die deutsche Bankenstruktur 
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2.3 Wettbewerbsanalyse für den deutschen Bankenmarkt und Finanz-
markt 

2.4 Wettbewerbs- und Wohlfahrtanalyse staatlicher Eingriffe in den deut-
schen Bankenmarkt 

2.5 Bedeutung von Regionalbanken 

3 Überblick über Bankgeschäfte 

3.1 Bankgeheimnis, Bankauskunft sowie Datenschutz im Bankwesen 

3.2 Konto und Kontoführung 

3.3 Geld- und Kapitaleinlagegeschäfte 

3.4 Zahlungen und Zahlungsverkehr 

3.5 Vermögensaufbau und Vermögensanlage 

3.6 Finanzierungsgeschäfte 

4 Bankrechnungswesen 

4.1 Grundlagen des Bankrechnungswesens 

4.2 Buchung von Geschäftsfällen für ausgewählte Bankgeschäfte 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− haben die Studierenden einen Überblick über die wesentlichen Bereiche des Bank-
wesens, 

− gewinnen die Studierenden eine Vorstellung von der Bankenstruktur und erhalten 
einen ersten Eindruck von der Komplexität und Vielfalt der Bankgeschäfte, 

− erlernen die Studierenden die Bedeutung eines Bankkontos, der verschiedenen 
Konto-arten und die Grundzüge der Kontoführung, 

− kennen die Studierenden die Zusammenhänge und Inhalte des Bankgeheimnisses 
und können diese kritisch abwägen und anwenden, 

− kennen die Studierenden die wesentlichen Geld- und Kapitalanlagegeschäfte. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 Digitale Studienmaterialien 293 

 Synchrone Online-Veranstaltung 8 
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 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 Ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

73 

 Projektarbeit  

Summe 375 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine Veranstal-
tung handelt, in der Grundkenntnisse für den Bachelor-Studiengang gelehrt werden. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im dualen Bachelor-Studiengang Betriebsbwirtschaft (B.A.), 

− zugelassen für den dualen Bachelor-Studiengang Betriebswirtschaft (B.A.), 

− Basismodul innerhalb des Bachelor-Studiengangs Betriebswirtschaft (B.A.) Dual für 
die Module „Strategisches Marketing“ (BA-BW-FK-03), „Businessplanentwicklung und 
Digitale Geschäftsmodelle“ (BA-BW-AH-04), „Wirtschaftsrecht“ (BA-BW-FK-07) und 
„Unternehmensplanspiel“ (BA-BW-FK-04).  

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Känel, S. von (2018): Betriebswirtschaftslehre. Wiesbaden: Springer Fachmedien. 

Olfert, K., Rahn, H. J. (2017): Einführung in die Betriebswirtschaftslehre. 12. Aufl. Ludwigs-
hafen: Kiehl Verlag. 

Schierenbeck, H. (2016): Grundzüge der Betriebswirtschaftslehre. 19. Aufl. Berlin: De Gru-
yter. 

Wöhe, G. (2016): Einführung in die Allgemeine BWL. 26. Aufl. München: Vahlen Verlag. 

 

Weiterführende Literatur: 
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Huber, S., Rinnert, A. (2019): Rechtsformen und Rechtsformwahl. 2. Aufl. Wiesbaden: 
Springer Gabler Verlag. 

Kraft, C., Kraft, G. (2017): Grundlagen der Unternehmensbesteuerung: Die wichtigsten 
Steuerarten und ihr Zusammenwirken. 5. Aufl. Wiesbaden: Springer Gabler Verlag. 

Thommen, J.-P., Achleitner, A.-K. (2016): Allgemeine Betriebswirtschaftslehre. Umfassende 
Einführung aus managementorientierter Sicht. 8. Aufl. Wiesbaden: Springer Gabler Verlag. 

Tietje, R. (2018): Geschäfts- und Leistungsprozesse. 2. Aufl. Heidelberg: C. F. Müller. 

Vahs, D., Schäfer-Kunz, J. (2015): Einführung in die Betriebswirtschaftslehre. 7. Aufl. Stutt-
gart: Schaeffer-Poeschel Verlag 

Besonderheiten 

  

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. Ingo Ballschmieter 

Prof. Dr. Wolfgang Hufnagel 

Prof. Dr. Patrick Lentz 

Prof. Dr. Dirk Romberg 

Prof. Dr. Volker Wittberg 

Prof. Dr. Gerald Wogatzki 

Raum für Anmerkungen 
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BA-BW-AW-02: Grundlagen der Bankbetriebslehre 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden 150   75 75      

ECTS 15   7 8      

Selbststudium  225  

Student-Workload 375   175 200      

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 150    75 75        

ECTS 15    7 8        

Selbststudium  225  

Student-Workload 375    175 200        

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS 15    7 8     

Student-Workload 375    175 200     

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 15    7 8        

Student Workload 375    175 200        

 

Inhalte 

 1 Auftragsanbahnung und –vorbereitung 

1.1 Erhebung und Auswertung von Markt- und Kundendaten 

1.2 Entwicklung einer Marketingkonzeption 

1.3 Marketinginstrumente und Marketingmaßnahmen 

1.4 Wettbewerbsrechtliche Vorschriften 

1.5 Verfahren der Preisbildung 

1.6 Liefer- und Zahlungsbedingungen 

1.7 Distributions- und Vertriebskanäle 

2 Auftragsbearbeitung 
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2.1 Zielgruppengerechte Kommunikation 

2.2 Interne und externe Leistungsersteller 

3 Auftragsnachbereitung und Service 

3.1 Kundenorientierte After Sales-Lösungen 

3.2 Kundenzufriedenheit 

3.3 Kundenbindung 

4 Beschwerdemanagement 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− kennen die Studierenden die grundlegenden Elemente und Definitionen und An-
wendungsfelder des Marketings, 

− können die Studierenden vom Markt her Unternehmensziele bilden, 

− können die Studierenden konkrete praxisorientierte Fragestellungen aus der Marke-
ting- perspektive lösen, 

− können die Studierenden das Marketing-Mix-Instrumentarium konkret anwenden, 

− können die Studierenden instrumentelle Marketing-Konzepte entwickeln. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 Digitale Studienmaterialien 293 

 Synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 Ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

73 

 Projektarbeit  

Summe 375 
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Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine Veranstal-
tung handelt, in der Grundkenntnisse für den Bachelor-Studiengang gelehrt werden. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Betriebswirtschaft (B.A.), 

− zugelassen für den Bachelor-Studiengang Betriebswirtschaft (B.A.), 

− Basismodul innerhalb des Bachelor-Studiengangs Betriebswirtschaft (B.A.) Dual für 
die Module „Businessplanentwicklung & Digitale Geschäftsmodelle“ (BA-BW-AH-04), 
„Zahlungsverkehr- und Geschäftsabwicklung“ (BA-BW-AW-03), „Unternehmensplan-
spiel“ (BA-BW-FK-04) und „Strategisches Marketing“ (BA-BW-FK-03). 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Fischer, O. (2014): Allgemeine Bankbetriebswirtschaft. 7. Auflage. Wiesbaden: Springer 
Gabler. 

Grill, H., Perczynski, H. (2019): Wirtschaftslehre des Kreditwesens. 53 Auflage. Stuttgart: 
Deutscher Sparkassenverlag. 

Hartmann-Wendels, T., Pfingsten, A., Weber, M. (2019): Bankbetriebslehre. 7. Auflage. Ber-
lin: Springer. 

Mayländer, R.,Krapf, W.,Biro, J. (2019): Bankkaufleute, 1. Bankbetriebslehre. 11. Auflage. 
Braunschweig: Winkler Verlag. 

 

Weiterführende Literatur: 

Bittner, S. (2019): Bankbetriebslehre Aufgabensammlung Teil 1. Auflage 2019. Solingen: U-
Form-Verlag Hermann Ullrich. 

Bittner, S. (2019): Bankbetriebslehre Aufgabensammlung Teil 2. Auflage 2019. Solingen: U-Form-Verlag 
Hermann Ullrich.  

Devesa, M., Durben, P., Engel, G. (2019): Betriebswirtschaftslehre der Kreditinstitute: mit 
handlungsorientierten Lernkontrollen. 6. Auflage. Haan-Gruiten: Verlag Europa Mittel.  
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Besonderheiten 

 Schwerpunkt: Bankwesen 

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. Gerald Wogatzki 

Dipl.-Ökonom Marc-Sebastian Rütten 

Raum für Anmerkungen 
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BA-BW-AW-03: Zahlungsverkehr- und Geschäftsabwicklung 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden 100   55 45      

ECTS 10   5 5      

Selbststudium  150  

Student-Workload 250   125 125      

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 100    55 45        

ECTS 10    5 5        

Selbststudium  150  

Student-Workload 250    125 125        

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS 10   5 5      

Student-Workload 250   125 125      

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 10    5 5        

Student Workload 250    125 125        

 

Inhalte 

 1 Zahlungsverkehr 

1.1 Rechtsnormen für den klassischen und den digitalen Zahlungsverkehr 

1.2 Klassischer Bankenzahlungsverkehr 

1.3 RGTS-Zahlungssysteme 

1.4 TARGET2, EURO1, STEP2-T und CORE 

1.5 SEPA – der Euro-Zahlungsverkehrsraum 

1.6 S.W.I.F.T. 

1.7 Bankenansätze für digitale Zahlungsverkehrslösungen 

1.8 Zahlungsverkehr weltweit 

1.9 Scheckzahlungen 
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1.10 Kartenzahlungssysteme 

1.11 Handy-Zahlungssysteme 

1.12 Chip-Zahlungssysteme 

1.13 Zahlungsverkehr und E-Banking 

1.14 Digitaler Non-Bankzahlungsverkehr 

1.15 Hybridwährungen und Zahlungsverkehrslösungen 

1.16 Clearingsysteme und Clearinganbieter 

2 Geschäftsabwicklung 

2.1 Rechtliche Grundlagen für die Geschäftsabwicklung von Banken 

2.2 Klassische Geschäftsabläufe in Vollbanken 

2.3 Geschäftsabwicklung und Kontoführung 

2.4 Geschäftsprozesse im Aktivgeschäft 

2.5 Geschäftsprozesse im Passivgeschäft 

2.6 Geschäftsprozesse im Dienstleistungsgeschäft 

2.7 Standardisierung vs. Individuallösungen 

2.8 Kontoabrechnungen 

2.9 Digitalisierung von Geschäftsprozessen 

2.10 Drittanbieter von Geschäftsprozessen und ihre Lösungen 

2.11 Make-or-Buy-Entscheidung der Banken zur Geschäftsabwicklung 

2.12 Maßnahmen bei Tod von Kontoinhabern 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− verstehen die Studierenden die standardisierten Geschäftsabwicklungsprozesse ein-
zuordnen und kritisch zu bewerten, 

− können die Studierenden die wesentlichen Zahlungsverkehrsformen beurteilen und 
können diese voneinander abgrenzen, 

− können die Studierenden die maßgeblichen Zahlungsverkehrssysteme, national wie 
international, erläutern und bewerten, 

− verstehen es die Studierenden, die Vor- und Nachteile elektronischer Zahlungsver-
kehrswege zu beurteilen und diese von klassischen Formen abzugrenzen, 

− sind die Studierenden in der Lage, die Maßnahmen zur Verhinderung von Geldwä-
sche zu erläutern, 

− können die Studierenden die Zusammenhänge im Reisezahlungsverkehr darlegen, 

− können die Studierenden Kontoabrechnungen durchführen und erläutern, 

− sind die Studierenden in der Lage, die Kontoführung bei Tod des Kontoinhabers zu 
beschreiben. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 
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 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 Digitale Studienmaterialien 193 

 Synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 Ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

48 

 Projektarbeit  

Summe 250 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Es wird empfohlen, dass die Studierenden vor Besuch des Moduls das Modul „Grundla-
gen der Bankbetriebslehre“ (BA-BW-AW-02) besucht haben. 

Aus diesem Modul ergeben sich die vorausgesetzten Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertig-
keiten. Möglichkeiten der Vorbereitung auf das beschriebene Modul ergeben sich darüber 
hinaus aus den unten genannten Literaturempfehlungen. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Betriebswirtschaft (B.A.), 

zugelassen für den Bachelor-Studiengang Betriebswirtschaft (B.A.), 

− das Modul baut auf das Modul „Grundlagen der Bankbetriebslehre“ (BA-BW-AW-02) 
auf. 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  
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Literatur 

 Kernliteratur: 

Arretz, F., Artzt, M., Barleon, Ch. (2017): Kontoführung und Zahlungsverkehr: Rechtsfragen 
aus der Bankpraxis. 5. Auflage. Heidelberg: Verlag Finanz Colloquium Heidelberg. 

Förschner, S., Langen, U., Popp, E., Rabe, S.(2016): Kontoführung und Euro-Zahlungsver-
kehr. 19. Auflage. Stuttgart: Sparkassenverlag. 

Grill, H., Perczynski, H. (2019): Wirtschaftslehre des Kreditwesens. 53 Auflage. Stuttgart: 
Deutscher Sparkassenverlag. 

 

Weiterführende Literatur: 

DIIR - Deutsches Institut für Interne Revision e.V. (Hrsg.) (2018): Prüfung des Zahlungsver-
kehrs in Kreditinstituten: Leitfaden für eine erfolgreiche Revision. Arbeitskreis "Revision 
des Zahlungsverkehrs in Kreditinstituten". Berlin: Erich-Schmidt-Verlag. 

Schmidt, N. (2019): Kryptowährungen und Blockchains: Technologie, Praxis, Recht, Steu-
ern. Wien: Linde Verlag. 

Wicht, H. (2019): Zukunftsfähige Lösungen für den Zahlungsverkehr im digitalen Kontext. 
Welche neuen Anforderungen stellen Kunden an ihre Bank? München: Open Publishing 
München. 

Zohar, A., Eyal, I., Teague, V., Clark, J., Bracciali, A., Pintore, F., Sala, M. (2019): Financial 
cryptography and data security – FC 2018 international workshops, BITCOIN, VOTING, and 
WTSC, Nieuwpoort, Curaçao, March 2, 2018: revised selected papers. Berlin: Springer Ver-
lag. 

Besonderheiten 

 Schwerpunkt: Bankwesen 

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. Gerald Wogatzki 

Raum für Anmerkungen 
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BA-BW-AW-04: Einführung in das Kreditgeschäft 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden 100 55 45        

ECTS 10 5 5        

Selbststudium  150  

Student-Workload 250 125 125        

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 100 45 55           

ECTS 10 5 5           

Selbststudium  150  

Student-Workload 250 125 125           

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS 10 5 5        

Student-Workload 250 125 125        

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 10 5 5           

Student Workload 250 125 125           

 

Inhalte 

 1 Grundlagen des Kreditgeschäfts 

1.1 Kreditbegriff und -arten 

1.2 Bankaufsichtsrechtliche Bestimmungen im Kreditgeschäft 

2 Privatkundenkreditgeschäft 

2.1 Beratungsstrategien im Privatkundenkreditgeschäft 

2.2 Programmkredite vs. individualisierte Kreditvergabe 

3 Methoden der Bonitätsanalyse von Privatkunden 

3.1 Scoringverfahren 

3.2 Ratingverfahren 

4 Grundlagen der Kreditbesicherung 



Betriebswirtschaft - Dual (B.A.) 
BA-BW-AW-04: Einführung in das Kreditgeschäft 

 

Seite 16 

4.1 Personensicherheiten 

4.2 Realsicherheiten 

4.3 Covenants 

5 Förderprogramme für Privatfinanzierungen 

5.1 Steuerliche Aspekte der privaten Finanzierung 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− sind die Studierenden in der Lage, die unterschiedlichen Kreditarten, inklusive Son-
derformen und deren Anwendungsbereiche, darzustellen, 

− können die Studierenden die rechtlichen Grundlagen für die Kreditvergabe erläutern 
und die aufsichtsrechtlichen Bestimmungen darlegen, 

− verstehen die Studierenden den Kreditvergabeprozess, 

− sind die Studierenden in der Lage, die wesentlichen Unterschiede bei der Kredit-
vergabe zwischen Privat- und Firmenkundengeschäft aufzuzeigen, 

− können die Studierenden eine sachgerechte und kundenspezifische Kreditberatung 
für Privatpersonen durchführen, 

− kennen die Studierenden die verschiedenen Verfahren der Bonitätsanalyse und kön-
nen diese kritisch bewerten, 

− verstehen die Studierenden die unterschiedlichen Arten der Kreditbesicherung und 
können deren Einsatz in der Kreditvergabepraxis sachgerecht vornehmen und kri-
tisch würdigen, 

− kennen die Studierenden die Förderlandschaft für private Finanzierungen und kön-
nen geeignete Förderprogramme in Finanzierungslösungen einbeziehen, 

− sind die Studierenden in der Lage, die steuerlichen Auswirkungen von Finanzierungs-
lösungen zu erkennen und in die Beratung einzubeziehen. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 Digitale Studienmaterialien 193 

 Synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  
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 E-Tutorial 1 

 Ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

48 

 Projektarbeit  

Summe 250 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine Veranstal-
tung handelt, in der Grundkenntnisse für den Bachelor-Studiengang gelehrt werden. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Betriebswirtschaft (B.A.), 

zugelassen für den Bachelor-Studiengang Betriebswirtschaft (B.A.). 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Esselun, C., Fütterer, T., Daumel, G. (2014): Die Praxis des Kreditgeschäfts. 21. Auflage. 
Stuttgart: Deutscher Sparkassenverlag. 

Grill, H., Perczynski, H. (2019): Wirtschaftslehre des Kreditwesens. 53. Auflage. Stuttgart: 
Deutscher Sparkassenverlag. 

Wymann, A. (2019): Finanzieren 1 – Grundlagen des Kreditgeschäft. 8. überarb. Auflage. 
Zürich: Verlag Compendio Bildungsmedien. 

 

Weiterführende Literatur: 

Grundmann, W., Heinrichs, C. (2020): Fallorientierte Bankbetriebswirtschaft: mittels bank-
praktischer Aufgabenstellungen BBWL verstehen und umsetzen. 3. Auflage. Wiesbaden: 
Verlag Springer Gabler. 

Hemmer, K.-E., Wüst, A., Tyroller, M., d´Alquen, C. (2019): Kreditsicherungsrecht. 13. Auf-
lage. Würzburg: Hemmer,Wüst Verlagsgesellschaft. 
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Springer Fachmedien (Hrsg.) (2018): 280 Keywords Kreditgeschäft: Grundwissen für Fach-
leute aus der Finanzwirtschaft. 1. Auflage 2019. Wiesbaden: Verlag Springer Gabler. 

Wymann, A. (2019): Finanzieren 2 – Finanzieren 2 - Faustpfand-, Forderungspfand- und 
Bürgschaftskredit, Kredit ohne Sicherheiten, Kautionskredit, Leasing. 11. überarb. Auflage. 
Zürich: Verlag Compendio Bildungsmedien.  

Besonderheiten 

 Schwerpunkt: Bankwesen 

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. Gerald Wogatzki 

Raum für Anmerkungen 
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BA-BW-AW-05: Controlling 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden 100 40 60        

ECTS 10 5 5        

Selbststudium  150  

Student-Workload 250 125 125        

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 100   40 60         

ECTS 10   5 5         

Selbststudium  150    

Student-Workload 250   125 125         

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS 10 5 5        

Student-Workload 250 125 125        

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 10   5 5         

Student Workload 250   125 125         

 

Inhalte 

 1 Grundlagen (Begriffe, Einordnung, Bedeutung) 

2 Funktionen des Controllings (Planung, Steuerung, Kontrolle, Koor-
dination) 

3 Controllingsysteme 

4 Controllinginstrumente 

5 Betriebswirtschaftliche Informations-, Kontroll- und Planungsin-
strumente 

6 Statistiken und Kennzahlen 
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Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− verstehen die Studierenden die Zusammenhänge und Veränderungen im betriebli-
chen Geschehen, 

− können die Studierenden tradierte Denk- und Verhaltensmuster der betriebswirt-
schaftlichen Steuerung bewerten und in Frage stellen und ggfs. pro-aktive Steuerungs-
modelle entwerfen, 

− verstehen die Studierenden Kostenmanagement als permanenten Prozess der Kos-
tenoptimierung und kennen die wichtigsten Stellschrauben des Kostenmanage-
ments, 

− können die Studierenden die wichtigsten Störfaktoren im Betriebsprozess (z.B. subop-
timale Größen) beseitigen, 

− können die Studierenden planerisch Veränderungen realisieren und praktizieren. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 Digitale Studienmaterialien 193 

 Synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 Ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

48 

 Projektarbeit  

Summe 250 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine Veranstal-
tung handelt, in der Grundkenntnisse für den Bachelor-Studiengang gelehrt werden. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Betriebswirtschaft (B.A.), 
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− zugelassen für den Bachelor-Studiengang Betriebswirtschaft (B.A.). 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Britzelmaier, B. (2020): Controlling: Grundlagen, Praxis, Handlungsfelder. 3. Auflage. Mün-
chen: Pearson. 

Horvarth, P. (2019): Controlling. 14. Auflage. München: Vahlen. 

Weber, J., Schäffer, U. (2020): Einführung in das Controlling. 16. Auflage. Stuttgart: Schäf-
fer-Poeschel. 

 

Weiterführende Literatur: 

Schmid-Gundram, R. (2020): Controlling-Praxis im Mittelstand: Aufbau eines Controlling-
systems ausgehend von Lexware, DATEV oder SAP. 3. Auflage. Wiesbaden: Springer Gab-
ler. 

Besonderheiten 

 Schwerpunkt: Bankwesen 

Schwerpunkt: Einzelhandel 

Schwerpunkt: Groß- und Außenhandel 

Schwerpunkt: Industrie 

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. Wolfgang Hufnagel 

Prof. Dr. Dirk Romberg 

Prof. Dr. Gerald Wogatzki 

Raum für Anmerkungen 
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BA-BW-AW-06: Kosten- und Leistungsrechnung 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden 100 45 55        

ECTS 10 5 5        

Selbststudium  150  

Student-Workload 250 125 125        

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 100 45 55           

ECTS 10 5 5           

Selbststudium  150  

Student-Workload 250 125 125           

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS 10 5 5        

Student-Workload 250 125 125        

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 10 5 5           

Student Workload 250 125 125           

 

Inhalte 

 1 Buchhaltungsvorgänge 

1.1 Geschäftsvorgänge im Rechnungswesen 

1.2 Bestands- und Erfolgskonten 

1.3 Vorgänge des Zahlungsverkehrs und des Mahnwesens 

2 Kosten- und Leistungsrechnung 

2.1 Kostenerfassung und -überwachung 

2.2 Leistungsbewertung und -verrechnung 

2.3 Instrumente der Kostenplanung und –kontrolle 

3 Erfolgsrechnung und Abschluss 
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3.1 Bewertungsvorschriften 

3.2 Betriebliche Geschäftsabschlüsse 

3.3 Kennzahlen zur Darstellung des betrieblichen Erfolges 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− verstehen die Studierenden die betriebswirtschaftlichen Wertflüsse im Abbild des 
Rechnungswesens, 

− können die Studierenden Wertbewegungen abbilden, 

− verstehen die Studierenden das Rechnungswesen als Kompass der Unternehmens-
entwicklung, 

− kennen die Studierenden die unterschiedlichen Vorgehensweisen und Ziele des Rech-
nungswesens. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 Digitale Studienmaterialien 193 

 Synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 Ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

48 

 Projektarbeit  

Summe 250 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine Veranstal-
tung handelt, in der Grundkenntnisse für den Bachelor-Studiengang gelehrt werden. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Betriebswirtschaft (B.A.), 
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− zugelassen für den Bachelor-Studiengang Betriebswirtschaft (B.A.). 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Jórasz, W., Baltzer, B. (2019): Kosten- und Leistungsrechnung: Lehrbuch mit Aufgaben und 
Lösungen. 6. Auflage. Stuttgart: Schäffer-Poeschel. 

Nickenig, K. (2018): Grundkurs Kosten- und Leistungsrechnung: Schneller Eingang in der 
unternehmerischen Kalkulation. 2 Auflage. Wiesbaden: Springer Gabler. 

Reichhardt, M. (2019): Kosten- und Leistungsrechnung: Ein Überblick mit Fragen, Beispie-
len, Übungen und Lösungen. Wiesbaden: Springer Gabler. 

 

Weiterführende Literatur: 

Deimel, K., Erdmann, G., Isemann, R., Müller, S. (2017): Kostenrechnung: Das Lehrbuch für 
Bachelor, Master und Praktiker. München: Pearson. 

Mumm, M. (2019): Kosten- und Leistungsrechnung: Internes Rechnungswesen für Indust-
rie- und Handelsbetriebe. 3. Auflage. Wiesbaden: Springer Gabler. 

Besonderheiten 

 Schwerpunkt: Bankwesen 

Schwerpunkt: Büromanagement 

Schwerpunkt: Groß- und Außenhandel 

Schwerpunkt: Industrie 

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. Wolfgang Hufnagel 

Prof. Dr. Volker Wittberg 

Prof. Dr. Gerald Wogatzki 

Raum für Anmerkungen 
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BA-BW-AW-07: Datenverarbeitung 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden 100   55 45      

ECTS 10   5 5      

Selbststudium  150  

Student-Workload 250   125 125      

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 100    55 45        

ECTS 10    5 5        

Selbststudium  150  

Student-Workload 250    125 125        

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS 10    5 5     

Student-Workload 250    125 125     

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 10    5 5        

Student Workload 250    125 125        

 

Inhalte 

 1 Einführung Datenbanken (I) 

1.1 Grundkenntnisse in der Datenorganisation 

1.2 Datenmodellierung und Datenbanken - Techniken der physischen und 
logischen Datenorganisation beschreiben und anwenden 

1.3 Relationale Datenmodelle ableiten 

1.4 Überblick über die Aufgaben und den Aufbau von Datenbanksystemen 
im betrieblichen Umfeld geben 

2 Datenbanken Erweiterung (II) 

2.1 Architektur und Funktionsweise von Datenbanken am Beispiel relatio-
naler und nicht relationaler Systeme 
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2.2 Vorgehensweise beim Entwurf von Datenbanken beschreiben 

2.3 ERM zum Datenbankentwurf anwenden 

2.4 SQL zur Datendefinition und zur Datenmanipulation kennen und ver-
wenden 

2.5 Konzepte zur Datenintegrität erläutern 

2.6 Weitere Speicher und Austauschformate (z.B. XML, JSON) 

2.7 Einführung und Nutzung von Datenbanksystem im betrieblichen Um-
feld 

2.8 Analyse und Bewertung bestehender Datenbanksysteme 

3 Datenanalyse 

3.1 Gründe und Einsatzszenarien der Datenanalyse im Unternehmensum-
feld 

3.2 Vorgehensweise beim Aufbau eines Analysesystems kennen 

3.3 Gängige Werkzeuge zur Analyse von Daten kennen und einsetzen (z.B. 
SQL, Tabellenkalkulationen und Scriptsprachen (wie z.B. VBA, R) 

3.4 Untersuchung und Bewertung bestehender betrieblicher Informations-
systeme und Analysen 

4 Einführung in Textverarbeitung- und Tabellenkalkulationspro-
gramme 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− kennen die Studierenden Verfahren der Datenmodellierung, 
− kennen die Studierenden Aufgaben und den Aufbau von Datenbanken im betriebli-

chen Umfeld, 
− sind die Studierenden in der Lage einfache Datenbanken selbst aufzubauen und zu 

analysieren, 
− können die Studierenden Daten mittels Tabellenkalkulationen und Scriptsprachen 

auswerten, 
− sind die Studierenden in der Lage bestehende Datenbanksysteme zu analysieren 

und zu bewerten, 

− wissen die Studierenden wie sie ein Analysesystem für Daten aufbauen. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 
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Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 Digitale Studienmaterialien 193 

 Synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 Ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

48 

 Projektarbeit  

Summe 250 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine Veranstal-
tung handelt, in der Grundkenntnisse für den Bachelor-Studiengang gelehrt werden. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Betriebswirtschaft (B.A.), 

− zugelassen für den Bachelor-Studiengang Betriebswirtschaft (B.A.), 

− Basismodul innerhalb des Bachelor-Studiengangs Betriebswirtschaft (B.A.) Dual für 
die Module „Strategisches Marketing“ (BA-BW-FK-03), „Businessplanentwicklung & Di-
gitale Geschäftsmodelle“ (BA-BW-AH-04) und „Unternehmensplanspiel“ (BA-BW-FK-04). 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Eikler, A., Kemper A. (2015): Datenbanksysteme: Eine Einführung. München: De Gruyter 
Studium. 

Gräf, J., Klein A. (2017). Reporting und Business Intelligence. Freiburg im Breisgau: Haufe 
Lexware. 

Laube, M. (2019): Einstieg in SQL. Bonn: Rheinwerk Computing. 
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Weiterführende Literatur: 

Kemper, H.-G. (2010): Business Intelligence – Grundlagen und praktische Anwendungen: 
Eine Einführung in die IT-basierte Managementunterstützung. Wiesbaden: Springer Gab-
ler Verlag. 

Schön, D. (2016): Planung und Reporting: Grundlagen, Business Intelligence, Mobile BI 
und Big-Data-Analytics. Wiesbaden: Springer Gabler Verlag. 

Besonderheiten 

 Schwerpunkt: Büromanagement 

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. Ingo Ballschmieter 

Prof. Dr. Stefan Bieletzke 

Prof. Dr. Patrick Lentz 

Prof. Dr. Michael Negri 

Prof. Dr. Dirk Romberg 

Prof. Dr. Eric Schirrmann 

Raum für Anmerkungen 
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BA-BW-AW-08: Beschaffung und Bevorratung 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden 100   55 45      

ECTS 10   5 5      

Selbststudium  150  

Student-Workload 250   125 125      

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 100    55 45        

ECTS 10    5 5        

Selbststudium  150  

Student-Workload 250    125 125        

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS 10   5 5      

Student-Workload 250   125 125      

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 10    5 5        

Student Workload 250    125 125        

 

Inhalte 

 1 Bedarfsermittlung und Disposition 

1.1 Bedarfsermittlung für Produkte und Dienstleistungen 

1.2 Anwendung von Dispositionsverfahren 

1.3 Ermittlung optimaler Bestellmengen und Bestellzeitpunkte 

2 Bestelldurchführung und Produktionsdurchführung 

2.1 Verfahren zur Ermittlung und zum Vergleich von Bezugsquellen 

2.2 Verfahren zur vergleichenden Prüfung von Angeboten 

2.3 Kontrolle der und Maßnahmen zur Vertragserfüllung 

2.4 Reihenfolgeplanung und Materialwirtschaft 
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3 Vorratshaltung und Beständeverwaltung 

3.1 Systeme der Vorratshaltung 

3.2 Bestandserfassung 

3.3 Bestandskontrolle 

3.4 Bestandsbewertung 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− kennen die Studierenden die Teilgebiete der Beschaffungswirtschaft und Produktions-
planung (Lagerhaltung, Losgrößenbestimmung, Reihenfolgeplanung, Maschinenbele-
gungsplanung), 

− können die Studierenden Prozessketten bilden und optimieren, 

− können die Studierenden Methoden und Modelle der Logistik und Produktions-
wirtschaft zur Lösung von Problemen anwenden, 

− können die Studierenden die Integration der Teilgebiete zu einem System der betrieb-
lichen Gesamtplanung nachvollziehen und aktiv vornehmen.  

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 Digitale Studienmaterialien 193 

 Synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 Ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

48 

 Projektarbeit  

Summe 250 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine Veranstal-
tung handelt, in der Grundkenntnisse für den Bachelor-Studiengang gelehrt werden. 
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Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Betriebswirtschaft (B.A.), 

− zugelassen für den Bachelor-Studiengang Betriebswirtschaft (B.A.), 

− Basismodul innerhalb des Bachelor-Studiengangs Betriebswirtschaft (B.A.) Dual für 
das Modul „Businessplanentwicklung & Digitale Geschäftsmodelle“ (BA-BW-AH-04). 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Kummer, S., Grün, O., Jammernegg, W. (2018): Grundzüge der Beschaffung, Produktion 
und Logistik, 4. Auflage. München: Pearson. 

Van Weels, A., Eßig, M. (2016): Strategische Beschaffung: Grundlagen, Planung und Umset-
zung eines integrierten Supply Management. Wiesbaden: Springer Gabler. 

Werner, H. (2020): Supply Chain Management: Grundlagen, Strategien, Instrumente und 
Controlling. Wiesbaden: Springer Gabler. 

 

Weiterführende Literatur: 

Arndt, H. (2017): Supply Chain Management: Optimierung logistischer Prozesse, 7. Auf-
lage. Wiesbaden: Springer Gabler. 

Chopra, S., Meindl, P. (2014): Supply Chain Management: Strategie, Planung und Umset-
zung, 5. Auflage. München: Pearson. 

Besonderheiten 

 Schwerpunkt: Büromanagement 

Schwerpunkt: Einzelhandel 

Schwerpunkt: Groß- und Außenhandel 

Schwerpunkt: Industrie 

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. Thomas Salmen 

Prof. Dr. Thomas Stiefelhagen 

Prof. Dr. Gerald Wogatzki 
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Raum für Anmerkungen 
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BA-BW-AW-09: Kundenbeziehungsmanagement 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden 100 55 45        

ECTS 10 5 5        

Selbststudium  150  

Student-Workload 250 125 125        

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 100 45 55           

ECTS 10 5 5           

Selbststudium  150  

Student-Workload 250 125 125           

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS 10 5 5        

Student-Workload 250 125 125        

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 10 5 5           

Student Workload 250 125 125           

 

Inhalte 

 1 Einführung in das Kundenbeziehungsmanagement 

1.1 Entwicklungsgeschichte des Kundenbeziehungsmanagements 

1.2 Begriff des Kundenbeziehungsmanagements 

2 Kundenzufriedenheit und Kundenbindung 

2.1 Das Konfirmations, Diskonfirmations-Paradigma 

2.2 Unzufriedenheit von Kunden 

2.3 Zufriedenheit von Kunden 

2.4 Der Zusammenhang zwischen Zufriedenheit und Bindung 

2.5 Phasen der Kundenbindung 
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2.6 Kundenbindung im Planungsprozess 

2.7 Kundenbindung im Zielsystem des Unternehmens 

2.8 Kundenbindung im Strategiesystem des Unternehmens 

3 Instrumente des Kundenbindungsmanagements 

3.1 Marketing-Mix-Bereiche und Bindungsinstrumente 

3.2 Der Preis als Kundenbindungsinstrument 

3.3 Sonstige Kundenbindungsinstrumente 

4 Implementierung des Kundenbindungsmanagements 

4.1 Integriertes Kundenbindungsmanagement 

4.2 Maßnahmen zur Implementierung 

4.3 Aktuelle Ansätze zum Management von Kundenbeziehungen (bspw. 
Customer-Equity) 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− kennen die Studierenden die Zusammenhänge zwischen Kundenzufriedenheit und -
bindung, 

− können die Studierenden die Kundenbeziehung in das unternehmerische Ziel- und 
Strategiesystem einordnen, 

− kennen die Studierenden die Kundenbindungsinstrumente, 

− können die Studierenden Kundenbindungsstrategien entwickeln, 

− können die Studierenden konkrete Pläne und Maßnahmen zur Kundenbindung ent-
wickeln. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 Digitale Studienmaterialien 193 

 Synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 
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 Ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

48 

 Projektarbeit  

Summe 250 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine Veranstal-
tung handelt, in der Grundkenntnisse für den Bachelor-Studiengang gelehrt werden. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Betriebswirtschaft (B.A.), 

− zugelassen für den Bachelor-Studiengang Betriebswirtschaft (B.A.). 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Bruhn, M., Homburg, C. (Hrsg.) (2017): Handbuch Kundenbindungsmanagement. Grundla-
gen – Konzepte – Erfahrungen. 9. Aufl. Wiesbaden: Springer Gabler Verlag. 

Bruhn, M. (2019): Marketing. 14. Aufl. Wiesbaden: Springer Gabler Verlag. 

Homburg, C. (2016): Marketingmanagement. Strategie - Instrumente – Umsetzung - Unter-
nehmungs-führung. 6. Aufl. Wiesbaden: Springer Gabler Verlag. 

 

Weiterführende Literatur: 

Becker, R., Daschmann, G. (2016): Das Fan-Prinzip. 2. Aufl. Wiesbaden: Spinger Gabler Ver-
lag. 

Foscht, T., Swoboda, B., Schramm-Klein, H. (2017): Käuferverhalten: Grundlagen - Perspek-
tiven – Anwendungen. 6. Aufl. Wiesbaden: Springer Gabler Verlag. 

Kreutzer, R.T. (2016): Kundenbeziehungsmanagement im digitalen Zeitalter. Stuttgart: 
Kohlhammer Verlag. 

Ranzinger, A. (2017): Praxiswissen Kundenbindungsprogramme: Konzeption und opera-
tive Umsetzung. 2. Aufl. Wiesbaden: Springer Gabler Verlag. 
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Besonderheiten 

 Schwerpunkt: Büromanagement 

Schwerpunkt: Einzelhandel 

Schwerpunkt: Groß- und Außenhandel 

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. Stefan Bieletzke 

Prof. Dr. Patrick Lentz 

Prof. Dr. Michael Negri  

Prof. Dr. Dirk Romberg  
Prof. Dr. Eric Schirrmann  

Raum für Anmerkungen 
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BA-BW-AW-10: Personalmanagement 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden 100  30 70       

ECTS 10  3 7       

Selbststudium  150  

Student-Workload 250  75 175       

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 100  30 70          

ECTS 10  3 7          

Selbststudium  150  

Student-Workload 250  75 175          

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS 10  3 7       

Student-Workload 250  75 175       

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 10  3 7          

Student Workload 250  75 175          

 

Inhalte 

 1 Personalplanung 

1.1 Betriebliche und tarifliche Regelungen 

1.2 Arbeits- und sozialrechtliche Bestimmungen 

1.3 Bereichsübergreifende Personalplanung 

1.4 Betriebsverfassungsrechtliche Organe 

1.5 Grundsätze der Personalplanung, Personalbeschaffung und des Perso-
naleinsatzes 

2 Personaldienstleistungen 

2.1 Instrumente zur Personalbeschaffung und Personalauswahl 

2.2 Aufgaben der Personalverwaltung 
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2.3 Entgeltregelungen 

3 Personalentwicklung und Personalbindung 

3.1 Maßnahmen und Instrumente der Personalentwicklung 

3.2 Interne und externe Weiterbildungsmöglichkeiten 

3.3 Instrumente der Personalbindung 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− kennen die Studierenden die Grundfunktionen der Personalarbeit, 

− kennen die Studierenden die wesentlichen personalwirtschaftlichen Instrumente 
zur Entgeltfindung und zu Arbeitszeitmodellen, 

− kennen die Studierenden ausgewählte Instrumente der Personalentwicklung und 
können sie fallweise bewerten, 

− verstehen die Studierenden die Zusammenhänge zwischen Führung, Motivation und 
Zusammenarbeit und können sie fallweise bewerten, 

− können die Studierenden selbständig arbeitsrechtliche Fälle fachkundig bewerten. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 Digitale Studienmaterialien 193 

 Synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 Ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

48 

 Projektarbeit  

Summe 250 
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Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine Veranstal-
tung handelt, in der Grundkenntnisse für den Bachelor-Studiengang gelehrt werden. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Betriebswirtschaft (B.A.), 

− zugelassen für den Bachelor-Studiengang Betriebswirtschaft (B.A.), 

− Basismodul innerhalb des Bachelor-Studiengangs Betriebswirtschaft (B.A.) Dual für 
das Modul „Businessplanentwicklung & Digitale Geschäftsmodelle“ (BA-BW-AH-04). 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Berthel, J., Becker, F. G. (2013): Personal-Management: Grundzüge für Konzeptionen be-
trieblicher Personalarbeit. 10. Auflage. Stuttgart: Schäffer-Poeschel Verlag. 

Bröckermann, R., Müller-Vorbrüggen, M., Radel, J. (2016): Handbuch Personalentwicklung. 
3. Auflage. Stuttgart: Schäffer-Poeschel Verlag. 

Bröckermann, R. (2016): Personalwirtschaft: Lehr- und Übungsbuch für Human Resource 
Management. 7. Auflage. Stuttgart: Schäffer-Poeschel Verlag. 

Holtbrügge, D. (2017): Personalmanagement. 7. Auflage. Wiesbaden: Springer Gabler. 

Stock-Homburg, R., Groß, M. (2019): Personalmanagement: Theorien – Konzepte – Instru-
mente. 4. Auflage. Wiesbaden: Springer Gabler 

 

Weiterführende Literatur: 

Krüger, W. (2015): Teams führen. 7. Auflage. Freiburg: Haufe Lexware. 

Niemeier, W. (2014): Megatrends im Human Ressource Management. Erschienen in: Lei-
senberg, M. (Hrsg.) (2014): Social Media Recruiting: München. 

Staehle, W., Conrad, P., Sydow, J. (2017): Management. 9. Auflage. München: Vahlen Ver-
lag. 

o.V: Arbeitsgesetze. BGB. Aktuelle Auflage. Beck-Texte im dtv, München. 
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Besonderheiten 

 Schwerpunkt: Büromanagement 

Schwerpunkt: Industrie 

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. Stefan Bieletzke 

Prof. Dr. Patrick Lentz 

Prof. Dr. Michael Negri  

Prof. Dr. Dirk Romberg  
Prof. Dr. Eric Schirrmann  

Raum für Anmerkungen 
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BA-BW-AW-11: Dienstleistungsmanagement 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden 65   20 45      

ECTS 5   2 3      

Selbststudium  60  

Student-Workload 125   50 75      

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 65    20 45        

ECTS 5    2 3        

Selbststudium  60  

Student-Workload 125    50 75        

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS 5   2 3      

Student-Workload 125   50 75      

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 5    2 3        

Student Workload 125    50 75        

 

Inhalte 

 1 Grundlagen und Modelle von Dienstleistungen und Dienstleis-
tungsunternehmen 

2 Marketing auf Dienstleistungsmärkten 

3 Management von Dienstleistungsunternehmen 

4 Problemfelder und Lösungsansätze des Dienstleistungsmanage-
ments 

5 Branchenspezifische Besonderheiten von Dienstleistungen 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− sind die Studierenden in der Lage, ihre bisherigen Kenntnisse auf das Management 
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von Dienstleistungen zu übertragen, 
− sind sie in der Lage, Besonderheiten von Dienstleistungen bei Entscheidungen zu 

erkennen und zu berücksichtigen, 
− kennen sie strategische und operative Konzepte des Managements von Dienstleis-

tungen und können diese in die Praxis umsetzen. 
Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 Digitale Studienmaterialien 193 

 Synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 Ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

48 

 Projektarbeit  

Summe 250 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine Veranstal-
tung handelt, in der Grundkenntnisse für den Bachelor-Studiengang gelehrt werden. 

Verwendbarkeit des Moduls 

  Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Betriebswirtschaft (B.A.), 

− zugelassen für den Bachelor-Studiengang Betriebswirtschaft (B.A.). 
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Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Bruhn, M. (2019): Qualitätsmanagement für Dienstleistungen: Handbuch für ein erfolgrei-
ches Qualitätsmanagement. Grundlagen – Konzepte – Methoden. 11. Aufl. Wiesbaden: 
Springer Gabler Verlag. 

Haller, S. (2017): Dienstleistungsmanagement. 7. Aufl. Wiesbaden: Springer Gabler Verlag. 

Roth, S., Horbel, C., Popp, B. (2020): Perspektiven des Dienstleistungsmanagements: Aus 
Sicht von Forschung und Praxis. Wiesbaden: Springer Gabler Verlag. 

 

Weiterführende Literatur: 

Burr, W., Stephan, M. (2019): Dienstleistungsmanagement: Innovative Wertschöpfungs-
konzepte im Dienstleistungssektor. 2. Aufl. Stuttgart: Kohlhammer Verlag. 

Corsten, H., Gössinger, R. (2015): Dienstleistungsmanagement. 6. Aufl. Berlin: De Gruyter. 

Hill, C., Hult, G.T.M. (2017): International Business: Competing in the Global Marketplace, 
11. Aufl. New York: McGraw-Hill Education Ltd. 

Besonderheiten 

 Schwerpunkt: Einzelhandel 

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. Ralf Brüning 

Prof. Dr. Patrick Lentz 

Prof. Dr. Thomas Salmen 

Raum für Anmerkungen 
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BA-BW-AW-12: Marketing & Absatz 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden 95 50 45        

ECTS 10 5 5        

Selbststudium  155  

Student-Workload 250 125 125        

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 95 50 45           

ECTS 10 5 5           

Selbststudium  155  

Student-Workload 250 125 125           

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS 10 5 5        

Student-Workload 250 125 125        

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 10 5 5           

Student Workload 250 125 125           

 

Inhalte 

 1 Auftragsanbahnung und –vorbereitung 

1.1 Erhebung und Auswertung von Markt- und Kundendaten 

1.2 Entwicklung einer Marketingkonzeption 

1.3 Marketinginstrumente und Marketingmaßnahmen 

1.4 Wettbewerbsrechtliche Vorschriften 

1.5 Verfahren der Preisbildung 

1.6 Liefer- und Zahlungsbedingungen 

1.7 Distributions- und Vertriebskanäle 

2 Auftragsbearbeitung 

2.1 Zielgruppengerechte Kommunikation 
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2.2 Interne und externe Leistungsersteller 

3 Auftragsnachbereitung und Service 

3.1 Kundenorientierte After Sales-Lösungen 

3.2 Kundenzufriedenheit 

3.3 Kundenbindung 

3.4 Beschwerdemanagement 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− kennen die Studierenden die grundlegenden Elemente und Definitionen und An-
wendungsfelder des Marketings, 

− können die Studierenden vom Markt her Unternehmensziele bilden, 

− können die Studierenden konkrete praxisorientierte Fragestellungen aus der Marke-
ting- perspektive lösen, 

− können die Studierenden das Marketing-Mix-Instrumentarium konkret anwenden, 

− können die Studierenden instrumentelle Marketing-Konzepte entwickeln. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 Digitale Studienmaterialien 193 

 Synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 Ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

48 

 Projektarbeit  

Summe 250 
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Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine Veranstal-
tung handelt, in der Grundkenntnisse für den Bachelor-Studiengang gelehrt werden. 

Verwendbarkeit des Moduls 

  Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Betriebswirtschaft (B.A.), 

 zugelassen für den Bachelor-Studiengang Betriebswirtschaft (B.A.), 

− Basismodul innerhalb des Bachelor-Studiengangs Betriebswirtschaft (B.A.) Dual für 
die Module „Businessplanentwicklung & Digitale Geschäftsmodelle“ (BA-BW-AH-04), 
„Strategisches Marketing“ (BA-BW-FK-03) und „Unternehmensplanspiel“ (BA-BW-FK-
04). 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Becker, J. (2018): Marketing-Konzeption. Grundlagen des zielstrategischen und operativen 
Marketing-Managements, 11.Auflage. München: Vahlen Verlag. 

Bruhn, M. (2016): Marketing. 13. Auflage. Wiesbaden: Springer Gabler Verlag. 

Homburg, C. (2020): Marketingmanagement. Strategie - Instrumente – Umsetzung - Unter-
nehmungsführung. 7. Auflage. Wiesbaden: Gabler Verlag. 

Meffert, H., Burmann, C., Kirchgeorg, M. (2018): Marketing: Grundlagen marktorientierter 
Unternehmensführung. 13. überarbeitete und erweiterte Auflage. Wiesbaden: Springer 
Gabler Verlag. 

 

Weiterführende Literatur: 

Homburg, C., Schäfer, H., Schneider, J. (2016): Sales Excellence: Vertriebsmanagement mit 
System, 8. Auflage. Wiesbaden: Springer Gabler Verlag. 

Winkelmann, P. (2012): Marketing und Vertrieb: Fundamente für die Marktorientierte Un-
ternehmens-führung. 8., vollständig überarbeitete und aktualisierte Auflage. München: 
Oldenbourg Wissenschaftsverlag. 
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Besonderheiten 

 Schwerpunkt: Einzelhandel 

Schwerpunkt: Industrie 

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. Ingo Ballschmieter 

Prof. Dr. Stefan Bieletzke 

Prof. Dr. Patrick Lentz 

Prof. Dr. Michael Negri 

Prof. Dr. Dirk Romberg 

Prof. Dr. Eric Schirrmann 

Raum für Anmerkungen 
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BA-BW-AW-13: Handelsmanagement 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden 65   20 45      

ECTS 5   2 3      

Selbststudium  60  

Student-Workload 125   50 75      

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 65   20 45         

ECTS 5   2 3         

Selbststudium  60  

Student-Workload 125   50 75         

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS 5   2 3      

Student-Workload 125   50 75      

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 5   2 3         

Student Workload 125   50 75         

 

Inhalte 

 1 Grundlagen und Strategien des Handelsmanagements 

2 Betriebs- und Vertriebstypen 

3 Optionen des Handelsmarketing 

4 Unternehmensziele und betriebswirtschaftliche Unternehmens-
kennzahlen von Handelsbetrieben 

5 Konstitutive Entscheidungen von Handelsunternehmen 

6 Typische Rechtsformen im Handel 

7 Spezifika des Handelsmanagements 

8 Handelsfunktionen 



Betriebswirtschaft - Dual (B.A.) 
BA-BW-AW-13: Handelsmanagement 

 

Seite 49 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− sind die Studierenden in der Lage, Grundlagen, Abgrenzungen und Sichtweisen des 
Handels zu erläutern, 

− können die Studierenden das Umfeld des Handels zu analysieren, 

− sind die Studierenden in der Lage, Theorien, Ansätze und Konzepte des Handelsma-
nagements zu beschreiben, 

− können die Studierenden wettbewerbsorientierte Strategien des Handelsmanage-
ments verstehen. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 Digitale Studienmaterialien 93 

 Synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 Ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

23 

 Projektarbeit  

Summe 125 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine Veranstal-
tung handelt, in der Grundkenntnisse für den Bachelor-Studiengang gelehrt werden. 

Verwendbarkeit des Moduls 

  Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Betriebswirtschaft (B.A.), 

− zugelassen für den Bachelor-Studiengänge Betriebswirtschaft (B.A.). 
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Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Olfert, K., Rahn, H. J. (2017): Einführung in die Betriebswirtschaftslehre. 12. Aufl. Ludwigs-
hafen: Kiehl Verlag. 

Swoboda, B., Foscht, T., Schramm-Klein, H. (2019): Handelsmanagement: Offline-, Online- 
und Omnichannel-Handel. 4. Aufl. München: Vahlen Verlag. 

Zentes, J. (2017): Strategic Retail Management. 3. Aufl. Wiesbaden: Springer Gabler Verlag. 

 

Weiterführende Literatur: 

Hanning, U. (2020): Marketing- und Sales-Automation: Grundlagen – Tools – Umsetzung. 2. 
Aufl. Wiesbaden: Springer Gabler Verlag. 

Hartmut, B., Hartmut, H. (2018): Vertrieb und Marketing in der digitalen Welt. Wiesbaden: 
Springer Gabler Verlag. 

Känel, S. von (2018): Betriebswirtschaftslehre. Wiesbaden: Springer Fachmedien. 

Thommen, J.-P., Achleitner, A.-K. (2016): Allgemeine Betriebswirtschaftslehre. Umfassende 
Einführung aus managementorientierter Sicht. 8. Aufl. Wiesbaden: Springer Gabler Verlag. 

Besonderheiten 

 Schwerpunkt: Einzelhandel 

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. Patrick Lentz 

Prof. Dr. Michael Negri 

Prof. Dr. Eric Schirrmann 

Raum für Anmerkungen 
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BA-BW-AW-14: Wahlpflichtfach: Großhandel 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden 200 100 100        

ECTS 20 10 10        

Selbststudium  300  

Student-Workload 500 250 250        

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 200 100 100           

ECTS 20 10 10           

Selbststudium  300  

Student-Workload 500 250 250           

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS 20 10 10        

Student-Workload 500 250 250        

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 20 10 10           

Student Workload 500 250 250           

 

Inhalte 

 1 Grundlagen und Strategien des Handelsmanagements 

2 Betriebs- und Vertriebstypen 

3 Optionen des Handelsmarketing 

4 Unternehmensziele und betriebswirtschaftliche Unternehmens-
kennzahlen von Handelsbetrieben 

5 Konstitutive Entscheidungen von Handelsunternehmen 

6 Typische Rechtsformen im Handel 

7 Spezifika des Handelsmanagements 

8 Handelsfunktionen 

9 Besonderheiten des Großhandels 
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9.1 Rahmenbedingungen 

9.2 Steuerungsmöglichkeiten 

9.3 Strategische Ausrichtung 

9.4 Instrumente 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− sind die Studierenden in der Lage, Grundlagen, Abgrenzungen und Sichtweisen des 
Handels zu erläutern, 

− können die Studierenden das Umfeld des Handels zu analysieren, 
− sind die Studierenden in der Lage, Theorien, Ansätze und Konzepte des Handelsma-

nagements zu beschreiben, 

− können die Studierenden wettbewerbsorientierte Strategien des Handelsmanage-
ments verstehen. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 Digitale Studienmaterialien 393 

 Synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 Ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

98 

 Projektarbeit  

Summe 500 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine Veranstal-
tung handelt, in der Grundkenntnisse für den Bachelor-Studiengang gelehrt werden. 
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Verwendbarkeit des Moduls 

 Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Betriebswirtschaft (B.A.), 

zugelassen für den Bachelor-Studiengang Betriebswirtschaft (B.A.), 

− Basismodul innerhalb des Bachelor-Studiengangs Betriebswirtschaft (B.A.) Dual für 
die Module „Businessplanentwicklung & Digitale Geschäftsmodelle“ (BA-BW-AH-04) 
und „Strategisches Marketing“ (BA-BW-FK-03). 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Känel, S. von (2018): Betriebswirtschaftslehre. Wiesbaden: Springer Fachmedien. 

Swoboda, B., Foscht, T., Schramm-Klein, H. (2019): Handelsmanagement: Offline-, Online- 
und Omnichannel-Handel. 4. Aufl. München: Vahlen Verlag. 

Zentes, J. (2017): Strategic Retail Management. 3. Aufl. Wiesbaden: Springer Gabler Verlag. 

 

Weiterführende Literatur: 

Hartmut, B., Hartmut, H. (2018): Vertrieb und Marketing in der digitalen Welt. Wiesbaden: 
Springer Gabler Verlag. 

Olfert, K., Rahn, H. J. (2017): Einführung in die Betriebswirtschaftslehre. 12. Aufl. Ludwigs-
hafen: Kiehl Verlag. 

Schierenbeck, H. (2016): Grundzüge der Betriebswirtschaftslehre. 19. Aufl. Berlin: De Gru-
yter. 

Wöhe, G. (2016): Einführung in die Allgemeine BWL. 26. Aufl. München: Vahlen Verlag. 

Besonderheiten 

 Schwerpunkt: Groß- und Außenhandel 

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. Patrick Lentz 

Prof. Dr. Michael Negri 

Prof. Dr. Eric Schirrmann 
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Raum für Anmerkungen 

   



Betriebswirtschaft - Dual (B.A.) 
BA-BW-AW-15: Wahlpflichtfach: Außenwirtschaft 

 

Seite 55 

BA-BW-AW-15: Wahlpflichtfach: Außenwirtschaft 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden 200  100 100       

ECTS 20  10 10       

Selbststudium  300  

Student-Workload 500  250 250       

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 200  100 100          

ECTS 20  10 10          

Selbststudium  300  

Student-Workload 500  250 250          

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS 20  10 10       

Student-Workload 500  250 250       

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 20  10 10          

Student Workload 500  250 250          

 

Inhalte 

 1 Einführung (Grundbegriffe und Bedeutung, Welthandel, Handels-
polit ik , Außenhandel und EU-Binnenmarkt, Institutionen im Au-
ßenhandel) 

2 Erscheinungsformen (Grundformen, Sonderformen) 

3 Rechtliche Rahmenbedingungen (Außenwirtschaftsrecht, Zollwe-
sen, Internationales Kaufvertragswesen) 

4 Transport im Außenhandel (Allgemeines, Spezielle Verkehre wie 
See, Luft, Binnenschifffahrt, Eisenbahn, Straße, Gebrochene Gü-
terverkehre) 
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5 Wertpapiere und Dokumente im Außenhandel (Arten und Funkti-
onen, Versandpapiere, Versicherungspapiere, Handels- und Zollpa-
piere, Lagerhaltungspapiere) 

6 Außenhandelskalkulation (Lieferbedingungen, Schemata der Kal-
kulation, Indizierung) 

7 Außenhandelsmarketing (Auslandsmarktkalkulation und -strate-
gie, Vorbereitung von Auslandsgeschäften) 

8 Außenhandelsrisiken (Risiko und Risikoarten, Versicherungsarten 
im Außenhandel) 

9 Auslandszahlungsverkehr (Internationale Zahlungsverkehrsab-
wicklung, Zahlungsbedingungen, Dokumenteninkasso und Doku-
mentenakkreditive) 

10 Ausgewählte Finanzierungsformen (Kurz-, mittel- und langfristige 
Außenhandelsfinanzierung) 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− kennen die Studierenden die Gebiete des internationalen Rechts, 
− kennen die Studierenden die Spezifika und Spielregeln des internationalen Mana-

gements und Marketings, 
− kennen die Studierenden die Rahmenbedingungen der EU als „internationalen Bin-

nenmarkt“, 
− können die Studierenden die Chancen und Risiken der Globalisierung für den deut-

schen Mittelstand abwägen und kennen relevante Internationalisierungsstrategien, 

− kennen und verstehen die Studierenden ausgewählte interkulturelle Problemstellun-
gen in der Außenwirtschaft. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 Digitale Studienmaterialien 393 

 Synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 
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 Ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

98 

 Projektarbeit  

Summe 500 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine Veranstal-
tung handelt, in der Grundkenntnisse für den Bachelor-Studiengang gelehrt werden. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Betriebswirtschaft (B.A.), 

zugelassen für den Bachelor-Studiengang Betriebswirtschaft (B.A.), 

− Basismodul innerhalb des Bachelor-Studiengangs Betriebswirtschaft (B.A.) Dual für 
die Module „Businessplanentwicklung & Digitale Geschäftsmodelle“ (BA-BW-AH-04) 
und „Strategisches Marketing“ (BA-BW-FK-03). 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Krugman, P., Obstfeld, M., Melitz, M.J. (2019): Internationale Wirtschaft – Theorie und Poli-
tik der Außenwirtschaft. München: Pearson Studium. 

Lorz, O., Siebert, H. (2014): Außenwirtschaft. Stuttgart: UTB. 

Möllenhoff, U., Pelz, K., Weiß, T. (2021): Jahrbuch Außenwirtschaft + Zoll 2021. Köln: Regu-
vis. 

 

Weiterführende Literatur: 

Altmann, J. (2012): Außenwirtschaft für Unternehmen. Stuttgart: UTB. 

Maennig, W. (2013): Außenwirtschaft. München, Vahlen. 

Rübel, G. (2013): Außenwirtschaft: Grundlagen der realen und monetären Theorie. Mün-
chen: Oldenbourg Verlag. 
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Schlick, H. (2020): Außenhandel - Internationale Handelsgeschäfte. Köln: Bildungsverlag 
EINS. 

Besonderheiten 

 Schwerpunkt: Groß- und Außenhandel 

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. Thomas Salmen 

Prof. Dr. Thomas Stiefelhagen 

Prof. Dr. Gerald Wogatzki 

Raum für Anmerkungen 
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BA-BW-AW-16: Leistungserstellung 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden 100 40 60        

ECTS 10 5 5        

Selbststudium  150  

Student-Workload 250 125 125        

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 100   40 60         

ECTS 10   5 5         

Selbststudium  150  

Student-Workload 250   125 125         

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS 10 5 5        

Student-Workload 250 125 125        

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 10   5 5         

Student Workload 250   125 125         

 

Inhalte 

 1 Ausschreibung- und Angebotsmanagement 

1.1 Öffentliches Ausschreibungswesen 

1.2 Rechtliche Grundlagen 

1.3 Vergabe- und Verfahrensarten 

1.4 Standardisiertes Angebotswesen 

1.5 Angebotsvorbereitung 

1.6 Angebotserstellung 

1.7 Angebotszuschlag 

2 Definition und Terminologie Prozess und Vermittlung eines Pro-
zessverständnisses 
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2.1 Arten der Aufnahme und Dokumentation eines Geschäftsprozesses 
Geschäftsprozessverständnis 

2.2 Einkauf 

2.3 Verkauf 

2.4 Materialwirtschaft 

2.5 Personal 

3 Prozessmanagement 

3.1 Gestaltung der betrieblichen Infrastruktur 

4 Gestaltung eines Investitionsprozesses 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− besitzen die Studierenden einen Überblick über die Grundlagen der betrieblichen 
Leistungserstellung, 

− kennen die Studierenden die Teilgebiete der Beschaffungswirtschaft und Produkti-
onsplanung (Lagerhaltung, Losgrößenbestimmung, Reihenfolgeplanung, Maschinen-
belegungsplanung), 

− können die Studierenden Prozessketten bilden und optimieren, 

− können die Studierenden Methoden und Modelle der Produktionswirtschaft zur Lö-
sung von Problemen anwenden, 

− können die Studierenden die Integration der Teilgebiete zu einem System der betrieb-
lichen Gesamtplanung nachvollziehen und aktiv vornehmen. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 Digitale Studienmaterialien 193 

 Synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 Ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

48 
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 Projektarbeit  

Summe 250 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine Veranstal-
tung handelt, in der Grundkenntnisse für den Bachelor-Studiengang gelehrt werden. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Betriebswirtschaft (B.A.), 

− zugelassen für den Bachelor-Studiengang Betriebswirtschaft (B.A.). 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Hofstadt, P. (2019): Professionelle Angebotserstellung: Erklärungsbedürftige Inhalte über-
zeugend verkaufen. Wiesbaden: Springer Gabler. 

Homburg, C., Fürst, A. (2015): Kundenzufriedenheit – Konzepte, Methoden, Erfahrungen, 
9. Auflage. Springer Gabler Verlag: Wiesbaden. 

Meffert, H., Burmann, C., Kirchgeorg, M. (2014): Marketing - Grundlagen marktorientierter 
Unternehmensführung. 12. Auflage. Springer Gabler Verlag: Wiesbaden. 

Rösel, W., Busch, A. (2018): AVA-Handbuch: Ausschreibung - Vergabe – Abrechnung. 9. 
Auflage. Wiesbaden: Springer Gabler. 

 

Weiterführende Literatur: 

Fabry, B., Meininger, F., Kayser, K. (2013): Vergaberecht in der Unternehmenspraxis - Er-
folgreich um öffentliche Aufträge bewerben. 2. Auflage. Springer Gabler Verlag: Wiesba-
den. 

Kotler, P., Keller, K.L., Oprensik, M.O. (2015): Marketing-Management. 14. Auflage. Pearson 
Studium: Hallbergmoos. 

Besonderheiten 

 Schwerpunkt: Industrie 
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Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. Melanie Eikenbusch 

Prof. Dr. Dirk Romberg 

Prof. Dr. Thomas Salmen 

Prof. Dr. Volker Wittberg 

Raum für Anmerkungen 
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BA-BW-FK-01: Strategisches Management & nachhaltige 
Unternehmensführung 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden 60       15 45  

ECTS 5       2 3  

Selbststudium  65  

Student-Workload 125       50 75  

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 60       15 45     

ECTS 5       1 4     

Selbststudium  65  

Student-Workload 125       25 100     

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS 5       2 3  

Student-Workload 125       50 75  

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 5       1 4     

Student Workload 125       25 100     

 

Inhalte 

 1 Nachhaltiges strategisches Management 

1.1 Relevanz, Entstehung und Entwicklung von Management und Unter-
nehmensführung 

1.2 Nachhaltigkeit: Definition und Entwicklung 

1.3 Integrierte Managementmodelle und Zielkonflikte 

1.4 Ethische Unternehmensführung: Bedeutung und Corporate Gover-
nance Grundsätze (z. B Technologiefolgenbetrachtung) 

1.5 Der nachhaltige Strategieprozess 
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1.5.1 Phase 1: Zielplanung 

1.5.2 Phase 2: Analyse 

1.5.3 Phase 3: Strategieentwicklung 

1.5.4 Phase 4: Strategieumsetzung & -monitoring 

1.6 Entwicklung einer nachhaltigen Wertschöpfungskette 

2 Nachhaltige Organisationsentwicklung 

2.1 Grundlagen der Organisationsgestaltung 

2.2 Von der Strategie zur Organisation 

2.3 Modelle der Aufbau- und Ablauforganisation 

2.4 Integrierte Nachhaltigkeit in der Organisationsentwicklung 

3 Nachhaltiges strategisches Personalmanagement 

3.1 Strategisches Personalmanagement als strategische Funktion  

3.2 Personalplanung & Employer Branding 

3.3 Personalführung & Change Management 

3.4 Personalentwicklung & Interkulturelles Management 

3.5 Personalcontrolling 

4 Umsetzung nachhaltiger Unternehmensführung 

4.1 Umsetzung der ökologischen, ökonomischen und sozialen Nachhaltig-
keit in den Unternehmensfunktionen 

4.2 Rechtliche Rahmenbedingungen 

4.2.1 Green Deal  

4.2.2 ESG-Kriterien  

4.2.3 Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz (LkSG), 

4.2.4 Kreislaufwirtschaftsgesetz & Verpackungsgesetz, 

4.2.5 Aktuelle Rahmenbedingungen & Entwicklungen (EU)   

4.3 Nachhaltigkeitsberichterstattung (z. B. CSRD, ESRS, GRI, DNK)  

4.4 Finanzierungsanlässe & -modelle – Bedeutung für die Nachhaltigkeit 

4.5 Monitoring & Controlling einer nachhaltigen Unternehmensführung (z. 
B. Sustainability Balanced Scorecard) 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− kennen die Studierenden die Rollen und Funktionen des Managements und können 
die einzelnen Funktionen des Managementkreislaufs erklären und an Beispielen ver-
deutlichen, 

− können die Studierenden Möglichkeiten ethisch begründeter und sozialverantwortli-
cher Unternehmensführung an den Schnittstellen von Philosophie und Management-
lehre benennen, 

− können die Studierenden an einem Beispiel eine Mission, eine Vision und eine Strate-
gie formulieren, 

− können die Studierenden an einem Beispiel mit Kennziffern die Strategie in den Berei-
chen Markt, Finanzen, Organisation und Personal umsetzen, 

− können die Studierenden an einem Beispiel eine strategiekonforme Aufbau- und 
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Ablauforganisation und ein Qualitätsmanagementsystem konzipieren, 
− kennen die Studierenden die Grundfunktionen der Personalarbeit und die Anforderun-

gen insbesondere als strategischer (business-)Partner, 
− kennen die Studierenden ausgewählte Instrumente der Personalentwicklung und kön-

nen sie fallweise bewerten, 

− können die Studierenden an einem Beispiel eine Personalstrategie formulieren. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 Digitale Studienmaterialien 93 

 Synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 Ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

23 

 Projektarbeit  

Summe 125 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine Veranstal-
tung handelt, in der Grundkenntnisse für den Bachelor-Studiengang gelehrt werden. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Betriebswirtschaft (B.A.), 

zugelassen für den Bachelor-Studiengang Betriebswirtschaft (B.A.), 

Basismodul innerhalb des Bachelor-Studiengangs Betriebswirtschaft (B.A.) Dual für das 
Modul „Mittelstandsmanagement“ (BA-BW-FK-02). 
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Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Butzer-Strothmann, K., Ahlers, F. (2020): Integrierte nachhaltige Unternehmensführung: 
Konzepte – Praxisbeispiele – Perspektiven. Wiesbaden: Springer Gabler. 

Brüggemann, S., Brüssel, C., Härthe, D. (2018): Nachhaltigkeit in der Unternehmenspraxis: 
Impulse für Wirtschaft und Politik. Wiesbaden: Springer Gabler. 

Reisinger, S. (2017): Strategisches Management: Grundlagen für Studium und Praxis. Hall-
bergmoos: Pearson Studium. 

Schütz, M. (2016): Angewandte Unternehmensethik: Grundlagen für Studium und Praxis. 
Hallberg-moos: Pearson Studium. 

Ternès, A., Wilke, C.-D. (2018): Agenda HR – Digitalisierung, Arbeit 4.0, New Leadership: 
Was Personalverantwortliche und Management jetzt nicht verpassen sollten. Wiesbaden: 
Springer Gabler. 

 

Weiterführende Literatur: 

Bartscher, T. (2017): Personalmanagement: Grundlagen, Handlungsfelder, Praxis. Hall-
bergmoos: Pearson Studium. 

Friedag, H. R., Schmidt, W. (2011): My Balanced Scorecard. Freiburg: Haufe Verlag. 

Holtbrügge, D. (2017): Personalmanagement. Berlin: Springer Verlag. 

Macharzina, K., Wolf, J. (2017): Unternehmensführung. Wiesbaden: Gabler. 

Besonderheiten 

  

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. Ingo Ballschmieter 

Prof. Dr. Melanie Eikenbusch 

Prof. Dr. Michael Negri 

Prof. Dr. Walter Niemeier 
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Prof. Dr. Volker Wittberg 

Raum für Anmerkungen 
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BA-BW-FK-02: Mittelstandsmanagement 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden 45       45   

ECTS 5       5   

Selbststudium  80  

Student-Workload 125       125   

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 45         45    

ECTS 5         5    

Selbststudium  80  

Student-Workload 125         125    

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS 5       5   

Student-Workload 125       125   

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 5         5    

Student Workload 125         125    

 

Inhalte 

 1 Der Mittelstand in Deutschland 

1.1 Der Mittelstand in Deutschland: Zahlen, Daten, Fakten 

1.2 Die Rolle des Mittelstands in der Gesellschaft 

1.3 Die internationale Bedeutung des Mittelstands 

2 Unternehmensführung im Mittelstand 

2.1 Strategien im Mittelstand: Hidden Champion, Nische & Co. 

2.2 Qualitative & quantitative Merkmale mittelständischer Unternehmen 

2.3 Einheit von Eigentum und Leitung 

2.4 Leitung & Verantwortung 
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2.5 Risiko & Kontrolle 

2.6 Verhältnis zu Stakeholdern: Personal, Geschäftspartner, Kunden & Co. 

2.7 Vermögensstruktur, Kapitalstruktur, Finanzierung: Hausbankprinzip & 
Co. 

2.8 Beziehung zum Umfeld: Corporate Social Responsibility & Co. 

3 Familienunternehmen 

3.1 Unternehmenskultur in Familienunternehmen 

3.2 Family Governance: Management in Familienunternehmen 

3.3 Krisen, Konflikte & Lösungsansätze in Familienunternehmen 

3.4 Zielsetzung Dynastie: Generationenübergreifende Unternehmensfüh-
rung 

4 Nachfolge 

4.1 Volkswirtschaftliche Bedeutung der Unternehmensnachfolge 

4.2 Modelle der Unternehmensübertragung 

4.3 Prozess der Nachfolge 

4.4 Varianten & Finanzierung der Nachfolge: Familienintern, MbO & Co.  

4.5 Erfolgsfaktoren der Nachfolge 

5 Fallstudien 

5.1 Fallstudien zum Management in mittelständischen Unternehmen 

5.2 Fallstudien zum Management in Familienunternehmen 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− kennen die Studierenden die volkswirtschaftliche und gesellschaftliche Bedeutung 
des Mittelstands in Deutschland und der Welt,  

− wissen die Studierenden, durch welche Charakteristika sich mittelständische Unter-
nehmen, auch in Abgrenzung von anderen, auszeichnen  

− kennen die Studierenden Strategien, mit denen sich erfolgreiche mittelständische Un-
ternehmen positionieren können 

− verstehen die Studierenden, was mittelständische Unternehmensführung ausmacht 

− kennen die Studierenden die Besonderheiten von Familienunternehmen und verste-
hen, wie man Unternehmen mit Familienbeteiligung managt  

− kennen die Studierenden Modelle, Prozess und Erfolgsfaktoren der Nachfolge, um 
selbst diesen Schritt gehen zu können  

− haben die Studierenden anhand von Fallstudien gelernt, wie unterschiedliche Situati-
onen in mittelständischen und Familienunternehmen gemeistert werden können 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 
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Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 Digitale Studienmaterialien 93 

 Synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 Ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

23 

 Projektarbeit  

Summe 125 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Es wird empfohlen, dass die Studierenden vor Besuch des Moduls das Modul „Strategi-
sches Management & Nachhaltige Unternehmensführung“ (BA-BW-FK-01) besucht haben. 

Aus diesem Modul ergeben sich die vorausgesetzten Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertig-
keiten. Möglichkeiten der Vorbereitung auf das beschriebene Modul ergeben sich darüber 
hin- aus den unten genannten Literaturempfehlungen. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Betriebswirtschaft (B.A.), 

− zugelassen für alle Bachelor-Studiengänge der FHM 

− das Modul baut auf das Modul „Strategisches Management & Nachhaltige Unterneh-
mensführung“ (BA-BW-FK-01) auf. 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  
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Literatur 

 Kernliteratur: 

Felden, B., Hack, A., Hoon, C. (2020): Fallstudien zum Management von Familienunterneh-
men - Teaching Cases für Lehre und praktische Anwendung. Wiesbaden: Springer. 

Heider, A. K. (2017): Unternehmenskultur und Innovationserfolg in Familienunternehmen. 
Wiesbaden: Springer. 

Nagl, A. (2019): Wie regele ich meine Nachfolge? Leitfaden für Familienunternehmen. 3. 
Auflage. Wiesbaden: Springer. 

Reinemann, H. (2019). Wendephase – Erneuerung oder Niedergang. In: Mittelstandsma-
nagement. 2. Auflage. Springer Gabler, Wiesbaden.  

Tom A. Rüsen, T.A.,Kleve, H.,von Schlippe, A. (2021): Management der dynastischen Unter-
nehmerfamilie - Zwischen Familie, Organisation und Netzwerk. Wiesbaden: Springer. 

 

Weiterführende Literatur: 

Märk, S.,Situm, M. (2018): Familienunternehmen und ihre Stakeholder. Problemstellung - 
Lösungsmodelle - Praktische Umsetzung. Wiesbaden: Springer. 

Altenburger, R., Schmidpeter, R. (2018): CSR und Familienunternehmen - Gesellschaftliche 
Verantwortung im Spannungsfeld von Tradition und Innovation. Wiesbaden: Springer. 

Besonderheiten 

 Es sollte mit der Studiengruppe nach Möglichkeit mindestens eine Exkursion zu einem 
mittelständischen Unternehmen stattfinden bzw. ein Gespräch mit einer/m Familienun-
ternehmer/in geführt werden. 

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. Ingo Ballschmieter 

Prof. Dr. Thomas Salmen 

Prof. Dr. Klaus Schafmeister 

Prof. Dr. Volker Wittberg 

Raum für Anmerkungen 
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BA-BW-FK-03: Strategisches Marketing 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden 45        45  

ECTS 5        5  

Selbststudium  80  

Student-Workload 125        125  

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 45         30 15   

ECTS 5         2 3   

Selbststudium  80  

Student-Workload 125         50 75   

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS 5        5  

Student-Workload 125        125  

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 5         2 3   

Student Workload 125         50 75   

 

Inhalte 

 1 Grundlagen der Marktforschung 

1.1 Prozess der Marktforschung 

1.2 Datenerhebungsmethoden in der Marktforschung 

1.3 Grundlegende Aspekte zur Messung und Skalierung 

1.4 Datenanalysemethoden 

2 Das Verhalten der Konsumenten 

2.1 Die Determinanten des Konsumentenverhaltens 

2.2 Modelle des Konsumentenverhaltens 

2.3 Theorien des Konsumentenverhaltens 
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3 Die strategische Perspektive des Marketings 

3.1 Analyse der strategischen Ausgangssituation 

3.2 Formulierung, Bewertung und Auswahl von Marketingstrategien 

3.3 Konzepte für die Formulierung von Marketingstrategien 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− kennen die Studierenden die grundlegenden Elemente der Marktforschung, 

− verstehen die Studierenden die zentralen Fragestellungen der Konsumentenverhal-
tensforschung, 

− können die Studierenden Analysemethoden der Marktforschung anwenden, 

− können die Studierenden auf der Basis von Marktforschungsergebnissen Elemente ei-
ner Marketingstrategie ableiten, 

− können die Studierenden eine Marketingstrategie entwickeln. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 Digitale Studienmaterialien 93 

 Synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 Ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

23 

 Projektarbeit  

Summe 125 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Es wird empfohlen, dass die Studierenden vor Besuch des Moduls die Module „Grundla-
gen der Betriebswirtschaftslehre“ (BA-BW-AW-01) und „Grundlagen der Bankbetriebs-
lehre“ (BA-BW-AW-02) besucht haben. 
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Aus diesen Modulen ergeben sich die vorausgesetzten Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertig-
keiten. Möglichkeiten der Vorbereitung auf das beschriebene Modul ergeben sich darüber 
hinaus aus den unten genannten Literaturempfehlungen. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Betriebswirtschaft (B.A.), 

− zugelassen für die Bachelor-Studiengänge Betriebswirtschaft (B.A.), 

− das Modul baut auf den Modulen „Grundlagen der Betriebswirtschaftslehre“ (BA-BW-
AW-01) und „Grundlagen der Bankbetriebslehre“ (BA-BW-AW-02) auf. 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Backhaus, K. et. al. (2016): Multivariate Analysemethoden: eine anwendungsorientierte 
Einführung. 14. überarbeitete Auflage, Berlin,Heidelberg,New York, Springer Verlag. 

Becker, J. (2013): Marketing-Konzeption. Grundlagen des ziel-strategischen und operativen 
Marketing-Managements. 10. Auflage, München, Vahlen Verlag. 

Berekoven, L. et. al. (2009): Marktforschung: methodische Grundlagen und praktische An-
wen-dung. 12. Auflage, Wiesbaden, Springer Gabler Verlag. 

Homburg, C., Krohmer, H. (2017): Marketingmanagement. Strategie, Instrumente, Umset-
zung, Unter-nehmensführung. 6. Auflage, Wiesbaden, Springer Gabler Verlag. 

Homburg, C., Schäfer, H., Schneider, J. (2012): Sales Excellence: Vertriebsmanagement mit 
System, 7. Auflage, Wiesbaden, Springer Gabler Verlag. 

Meffert, H. (2015): Marketing. Grundlagen marktorientierter Unternehmensführung. Kon-
zepte - In-strumente – Praxisbeispiele. 12 Auflage, Wiesbaden, Gabler Verlag.  

Schirrmann, E. (2006): Marketing und Vertrieb – Kundennähe und Flexibilität. In: Praxis-
handbuch des Mittelstands,Wiesebaden, Gabler Verlag. 

Schirrmann, E. (2008): Effiziente Marktforschung als Erfolgsfaktor im Mittelstand. In: Nach-
haltiges Kostenmanagement. Kostentreibern auf der Spur, Stuttgart, Schäffer-Poeschel 
Verlag. 

 

Weiterführende Literatur: 
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Bruhn, M. (2016): Marketing. 13. überarbeitete Auflage, Wiesbaden, Springer Gabler Ver-
lag. 

Hartmut, B., Hartmut, H. (2018): Vertrieb und Marketing in der digitalen Welt, Wiesbaden, 
Springer Gabler Verlag. 

Kroeber-Riel, W; Gröppel-Klein, A. (2013): Konsumentenverhalten. 10., überarbeitete, ak-
tualisierte und ergänzte Auflage, München, Vahlen Verlag. 

Steiner, Michael, Mauroner, Oliver (2015): Marketing, Vertrieb und Distribution, Stuttgart, 
UTB Ver-lag. 

Besonderheiten 

 Fallstudien aus der Praxis 

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. Patrick Lentz  

Prof. Dr. Michael Negri 

Prof. Dr. Eric Schirrmann 

Raum für Anmerkungen 
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BA-BW-FK-04: Unternehmensplanspiel 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden 30      30    

ECTS 5      5    

Selbststudium  95  

Student-Workload 125      125    

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 30           30  

ECTS 5           5  

Selbststudium  95  

Student-Workload 125           125  

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS 5      5    

Student-Workload 125      125    

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 5           5  

Student Workload 125           125  

 

Inhalte 

 Das Modul soll den Studierenden die Möglichkeit bieten, die im Studium erwor-
benen Kenntnisse und Kompetenzen im Bereich Marketing und Vertrieb im Rah-
men eines Planspiel integriert anzuwenden und umzusetzen. 

Verwendet werden soll dazu eines der einschlägigen Marketing-Planspiele, das 
auch in der Wirtschaftspraxis zur branchenübergreifenden Schulung des Ma-
nagement-Nachwuchses eingesetzt wird. 

Im Planspiel treten Gruppen von 3 - 5 Studierenden als Unternehmen in Konkur-
renz zueinander. Dabei ist es Ziel der Unternehmensleitungen, mit Hilfe der In-
strumente des Marketing-Mix in einer dynamischen simulierten Wettbewerbssitu-
ation den unternehmerischen Aktienkurs zu maximieren. Zur 
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Entscheidungsunterstützung stehen den Unternehmensleitungen dabei Marktda-
ten und verschiedene Marktanalyseergebnisse zur Verfügung. 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− können die Studierenden komplexe Fragestellung in „Echtform“ bearbeiten,  

− sind die Studierenden in der Lage, eine Marketingabteilung bzw. ein Unternehmen im 
simulierten Wettbewerbsumfeld unter Einbezug des bereits erlernten kompakten 
Marketing-Wissens erfolgreich zu führen. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 Digitale Studienmaterialien 93 

 Synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 Ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

23 

 Projektarbeit  

Summe 125 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Es wird empfohlen, dass die Studierenden vor Besuch des Moduls die Module „Grundla-
gen der Betriebswirtschaftslehre“ (BA-BW-AW-01) und „Grundlagen der Bankbetriebs-
lehre“ (BA-BW-AW-02) und besucht haben. Aus diesen Modulen ergeben sich die voraus-
gesetzten Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertigkeiten. Möglichkeiten der Vorbereitung auf 
das beschriebene Modul ergeben sich darüber hinaus aus den unten genannten Literatu-
rempfehlungen. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Betriebswirtschaft B.A.), 
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− zugelassen für die Bachelor-Studiengänge Marketing Management (B.A) und 
Betriebswirtschaft B.A.), 

− das Modul baut auf den Modulen „Grundlagen der Betriebswirtschaftslehre“ (BA-BW-
AW-01) und „Grundlagen der Bankbetriebslehre“ (BA-BW-AW-02) auf.  

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Literaturempfehlungen werden im Rahmen des Moduls gegeben. 

Weiterführende Literatur: 

Literaturempfehlungen werden im Rahmen des Moduls gegeben. 

 

Besonderheiten 

  

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. Ralf Brüning 

Prof. Dr. Michael Negri 

Raum für Anmerkungen 
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BA-BW-FK-05: Innovations- und Change Management 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden 45       45   

ECTS 5       5   

Selbststudium  80  

Student-Workload 125       125   

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 45        45     

ECTS 5        5     

Selbststudium  80  

Student-Workload 125        125     

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS 5       5   

Student-Workload 125       125   

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 5        5     

Student Workload 125        125     

 

Inhalte 

 1 Definition des Innovations- und Change Managements 

1.1 Bedeutung von Innovations- und Change Management für den Mittel-
stand 

1.2 Grundlagen und Definitionen 

1.3 Innovationen als Erfolgsfaktor 

2 Instrumente des Innovations- und Change Managements 

2.1 Innovationsarten 

2.2 Produktinnovationen 

2.3 Prozessinnovationen 

2.4 Strukturinnovationen 
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2.5 Innovative Dienstleistungen 

2.6 Quellen von Innovationen 

2.7 Pull-Faktoren 

2.8 Push-Faktoren 

2.9 Gründe für das Scheitern von Innovationen 

2.10 Unternehmensstrategie 

2.11 Unternehmensstruktur 

2.12 Unternehmenskultur 

2.13 Menschen in der Organisation 

2.14 Innovationsmanagement als Querschnittsfunktion 

2.15 Innovationsmanagement als Teil der Unternehmenskultur 

2.16 Innovationsmanagement in der strategischen Unternehmensführung  

2.17 Restriktionsanalysen 

2.18 Instrumente des Change Management 

2.19 Organisationstechniken 

2.20 Controllingsysteme 

2.21 Lernende Organisation als geeignete Organisationsform 

3 Open Innovation 

3.1 Closed Innovation und ihre Grenzen 

3.2 Das Konzept der Open Innovation 

3.3 Ziele von Open Innovation für Unternehmen 

3.4 Potenzielle Partner für Open Innovation 

3.5 Formate der Open Innovation in Unternehmen 

3.6 Wichtige Schritte bei der Einführung von Open Innovation 

3.7 Chancen und Herausforderungen der Open Innovation 

4 Praxisnahe Fallbeispiele 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− erkennen die Studierenden, dass Innovationsmanagement für den langfristi-
gen Erfolg eines Unternehmens ein zentrales Instrument ist, 

− kennen die Studierenden die besondere Bedeutung des Change Manage-
ment, da auf die Bedeutung der restriktiven Faktoren für den Innovations-
prozess besonders eingegangen wird, 

− erlernen die Studierenden die Instrumente, die bei einem erfolgreichen Inno-
vations- und Change Management eingesetzt werden und welche Organisati-
onsform einen solchen strategischen Ansatz unterstützt,  

− kennen die Studierenden das Prinzip der Open Innovation und elementare 
Schritte zu dessen Einführung im Unternehmen 

− können die Studierenden anhand von Fallbeispielen aufzeigen, wie kleine und mittel-
ständische Unternehmen Größennachteile durch ein erfolgreiches Innovations- und 
Change Management ausgleichen können. 
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Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 Digitale Studienmaterialien 93 

 Synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 Ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

23 

 Projektarbeit  

Summe 125 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine Veranstal-
tung handelt, in der Grundkenntnisse für den Bachelor-Studiengang gelehrt werden. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Betriebswirtschaft (B.A.), 

− zugelassen für den Bachelor-Studiengang Betriebswirtschaft (B.A.). 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 
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Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Abele, T. (2019): Fallstudien zum Technologie- & Innovationsmanagement. Praxisfälle zur 
Wissensvertiefung. Wiesbaden: Springer Gabler 

Argyris, C., Schön, D.A. (2008): Die Lernende Organisation. Grundlagen, Methode, Praxis. 
3. Auflage,  Klett-Cotta, Stuttgart. 

Bertagnolli, F. (2020): Change Management. In: Frank Bertagnolli (Hg.): Lean Management. 
Einführung und Vertiefung in die japanische Management-Philosophie. 2., überarbeitete 
und erweiterte Auflage. Wiesbaden, Heidelberg: Springer Gabler, S. 415–426. 

Bodemann, M.; Fellner, W.; Just, V. (2021): Zukunftsfähigkeit durch Innovation, Digitalisie-
rung und Technologien. Geschäftsmodelle und Unternehmenspraxis im Wandel. Berlin, 
Heidelberg: Springer Gabler. 

Bünnagel, W. (2021): Mitarbeiter als Change Agents. Dynamik im Unternehmen neu den-
ken, Strategie und Führung neu ausrichten. Berlin, Heidelberg: Springer Gabler. 

Chesbrough, H.W. (2003): Open Innovation – The New Imperative for Creating and Profit-
ing from Technology, Harvard Business School Press. 

Chesbrough, H.W. (2006): Open Innovation – A New Paradigm for Understanding Indus-
trial Innovation; in: Chesbrough, H.; Vanhaverbeke, W.; West, J.: Open Innovation – Re-
searching A New Paradigm. Oxford: Oxford University Press, S. 1-14. 

Chesbrough, H./Brunswicker, S. (2013): Managing Open Innovation in Large Firms. Studie 
von University of California und Fraunhofer-Institut. 

Gaubinger, K. (2021): Hybrides Innovationsmanagement für den Mittelstand in einer 
VUCA-Welt. Vorgehensmodelle - Methoden - Erfolgsfaktoren - Praxisbeispiele. Berlin, Ger-
many: Springer Gabler. 

Hauschildt, J.; Salomo, S.; Schultz, C. (2016): Innovationsmanagement. 6. Aufl. München: 
Vahlen. 

Kraus, G., Becker-Kolle, C., Fischer, T. (2004): Handbuch Change Management. Cornelsen 
Verlag, Berlin. 

Kreutzer, R. T. (2021b): Toolbox für Digital Business. Berlin, Heidelberg: Springer Gabler 
Verlag. 

Lauer, T. (2019): Change Management. Grundlagen und Erfolgsfaktoren. 3., vollständig 
überarbeitete und erweiterte Auflage. Berlin, Heidelberg: Springer Gabler. 

Müller-Prothmann, T., Dörr, N. (2014): Innovationsmanagement. Strategien, Methoden 
und Werkzeuge für systematische Innovationsprozesse. 3. Auflage, Carl Hanser Verlag, 
München. 

Schreyögg, G., Geiger, D. (2015): Organisation. Grundlagen moderner Organisationsgestal-
tung. Mit Fallstudien. 6. Auflage, Springer Gabler Verlag, Wiesbaden. 

Vahs, D., Brem, A. (2015): Innovationsmanagement. 5. Auflage, Schäffer-Poeschel Verlag, 
Stuttgart. 

 

Weiterführende Literatur: 
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Ballschmieter, I. (2022):  Open Innovation City: Offene Innovation auf Stadtebene, in: Hill, 
H. (Hg.): Kommunale Innovationen, Baden-Baden: Nomos, S. 37-57. 

Kostka, C., Mönch, A. (2009): Change Management. 7 Methoden für die Gestaltung von 
Veränderungs-prozessen. 4. Auflage, Carl Hanser Verlag, München. 

Landes, M.; Steiner, E.; Utz, T. (2021): Kreativität und Innovation in Organisationen. Im-
pulse aus Innovationsforschung, Management, Kunst und Psychologie. Berlin, Germany: 
Springer Gabler. 

Lauer, T. (2021): Quick Guide Change Management für alle Fälle. Was uns Case Studies 
lehren. Berlin, Germany: Springer Gabler (Quick Guide). 

Maier, G. W.; Engels, G.; Steffen, E. (Hg.) (2020): Handbuch Gestaltung digitaler und ver-
netzter Arbeitswelten. 1. Aufl. 2020. Berlin, Heidelberg: Springer. 

Muchna, C. (2019): Aspekte des Innovations- und Changemanagements. Ein Theorie-Pra-
xis-Transfer. Wiesbaden, Heidelberg: Springer Gabler. 

Stöger, R. (2011): Innovationsmanagement für die Praxis. Neues zum Markterfolg führen. 
1. Auflage 2011. Stuttgart: Schäffer-Poeschel. 

Werthner, H.; Prem, E.; Lee, E. A.; Ghezzi, C. (2022): Perspectives on Digital Humanism. 1st 
ed. 2022. Cham: Springer International Publishing. 

Besonderheiten 

  

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. Ingo Ballschmieter 

Prof. Prof. Dr. Christoph Brake 

Prof. Dr. Melanie Eikenbusch 

Prof. Dr. Michael Negri 

Raum für Anmerkungen 
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BA-BW-FK-06: Digitale Wertschöpfungsprozesse 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden 60      45 15   

ECTS 5      3 2   

Selbststudium  65  

Student-Workload 125      75 50   

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 60         30 30   

ECTS 5         3 2   

Selbststudium  65  

Student-Workload 125         75 50   

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS 5      3 2   

Student-Workload 125      75 50   

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 5         3 2   

Student Workload 125         75 50   

 

Inhalte 

 1 Der Begriff Industrie 4.0 

2 Digitale Wertschöpfungsprozesse 

2.1 Digitale Unterstützung von Materialwirtschaftsprozessen 

2.1.1 Prozessdarstellung 

2.1.2 Technologien 

2.1.3 Automatisierungspotenziale 

2.2 Digitale Unterstützung von Produktionswirtschaftsprozessen 

2.2.1 Prozessdarstellung 

2.2.2 Technologien 

2.2.3 Automatisierungspotenziale 
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2.3 Digitale Unterstützung von Logistikprozessen 

2.3.1 Prozessdarstellung 

2.3.2 Technologien 

2.3.3 Automatisierungspotenziale 

2.4 Digitale Unterstützung von Absatzprozessen 

2.4.1 Prozessdarstellung 

2.4.2 Technologien 

2.4.3 Automatisierungspotenziale 

2.5 Digitale Unterstützung von Personal- und Organisationsprozessen 

2.5.1 Prozessdarstellung 

2.5.2 Technologien 

2.5.3 Automatisierungspotenziale 

3 Chancen und Risiken der Digitalisierung für Unternehmen 

4 Smart Factories und Ihre Besonderheiten 

5 Sustainable Digital Transformation & Corporate Digital Responsi-
bility 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− kennen die Studierenden unterschiedliche Verständnisse der Industrie 4.0, 

− kennen die Studierende verschiedene Technologien im Rahmen der Digitali-
sierung von Wertschöpfungsaktivitäten, 

− wissen die Studierenden, wie digitale Technologien zur Optimierung von 
Wertschöpfungsprozessen eingesetzt werden können, 

− sind die Studierenden in der Lage, selbst Optimierungspotenziale in Unter-
nehmen durch Digitalisierung zu erkennen, 

− sind die Studierenden in der Lage, den Nutzen der Digitalisierung von Wert-
schöpfungsaktivitäten kritisch einzuschätzen, 

− wissen die Studierenden was unter Smart Factories verstanden wird, 

− kennen die Studierenden die Auswirkungen der Digitalisierung auf die Organisation 
und das Personal, 

− wissen die Studierenden was nachhaltige Digitalisierung umfasst und können den Be-
griff Corporate Digital Responsibility einordnen. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 
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 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 Digitale Studienmaterialien 93 

 Synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 Ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

23 

 Projektarbeit  

Summe 125 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine Veranstal-
tung handelt, in der Grundkenntnisse für den Bachelor-Studiengang gelehrt werden. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Betriebswirtschaft (B.A.), 

− zugelassen für die Bachelor-Studiengänge Digital Business Management (B.A.) und 
Betriebswirtschaft (B.A.). 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Beverungen et al. (2021): Dienstleistungsinnovationen durch Digitalisierung. Band 2: Pro-
zesse – Transformationen – Wertschöpfungsnetzwerke. Berlin, Heidelberg: Springer Gab-
ler. 

Binckebanck, L., Elste, R. (2015): Digitalisierung im Vertrieb. Strategien zum Einsatz neuer 
Technologien in Vertriebsorganisationen. Wiesbaden: SpringerGabler Verlag. 



Betriebswirtschaft - Dual (B.A.) 
BA-BW-FK-06: Digitale Wertschöpfungsprozesse 

 

Seite 87 

Buxmann, P.; Schmidt, H. (2019): Künstliche Intelligenz. Berlin, Heidelberg: Springer Ver-
lag. 

Cole, T. (2015): Digitale Transformation. München: Verlag Vahlen. 

Fend, L.; Hofmann, J. (Hg.) (2018): Digitalisierung in Industrie-, Handels- und Dienstleis-
tungsunternehmen. Wiesbaden: Springer Fachmedien. 

Kaufmann, T. (2015): Geschäftsmodelle in Industrie 4.0 und dem Internet der Dinge – Der 
Weg vom Anspruch in die Wirklichkeit, Wiesbaden: Springer Vieweg. 

Kollmann, T. (2020): Handbuch Digitale Wirtschaft. Berlin, Heidelberg: Springer Gabler Ver-
lag. 

Kreutzer, R. T. (2021a): Online Marketing. Berlin, Heidelberg: Springer Gabler Verlag. 

Kreutzer, R. T. (2021b): Toolbox für Digital Business. Berlin, Heidelberg: Springer Gabler 
Verlag. 

Kreutzer, R. T. (2018): Führungs- und Organisationskonzepte im digitalen Zeitalter kom-
pakt. Wiesbaden: Springer Fachmedien. 

Lichtenthaler, U. (2021): Künstliche Intelligenz erfolgreich umsetzen. Berlin, Heidelberg: 
Springer Gabler Verlag. 

Obermaier, R. (2019.): Handbuch Industrie 4.0 und Digitale Transformation. Betriebswirt-
schaftliche, technische und rechtliche Herausforderungen. Wiesbaden: Springer Fach-
medien. 

Oswald, G.; Krcmar, H.  (2018): Digitale Transformation. Wiesbaden: Springer Fachmedien. 

Roth, A. (Hg.) (2016): Einführung und Umsetzung von Industrie 4.0. Berlin, Heidelberg: 
Springer Verlag. 

Schupp, F.; Wöhner, H. (2018): Digitalisierung im Einkauf. Wiesbaden: Springer Fach-
medien. 

Vogel-Heuser, B. et. al (2016): Handbuch Industrie 4.0 Bd.1: Produktion, Wiesbaden: Sprin-
ger Verlag. 

Werning, E. et al. (2020): Digitalisierung von KMU in NRW. Online unter: https://www.fh-
mittelstand.de/digitalisierungsindex  

Werning, E. (2019): Coporate Digital Responsibility. Freiwillige Selbstverpflichtung als 
Chance und Notwendigkeit in einer digitalen Welt. In: Industrie 4.0 Management, 6/2019, 
S. 59-61. 

 

Weiterführende Literatur: 

Afflerbach, T. (2021): Serviceroboter. Digitalisierung von Dienstleistungen aus Kunden-, 
Mitarbeiter- und Managementperspektive. Berlin, Heidelberg: Springer Gabler Verlag.  

Amberg, J. (2015): Cyber-physische Systeme (CPS) – Einordnung und Praxisbeispiel. In Köh-
ler-Schute, C. (Hrsg.): Industrie 4.0: Ein praxisorientierter Ansatz“. Berin: KS-Energy-Verlag. 

Allweyer, T. (2005): Geschäftsprozessmanagement - Strategie, Entwurf, Implementierung, 
Controlling. Dortmund: W3l. 

Bauernhansl, T., Hompel, M. (2014): Industrie 4.0 in Produktion, Automatisierung und Lo-
gistik: Anwendungen, Technologien, Migration. Wiesbaden: Springer Verlag. 

Bertelsmann Stiftung/ Wittenberg Zentrum für globale Ethik (2021): Unternehmensverant-
wortung im digitalen Wandel. Ein Debattenbeitrag zu Corporate Digital Responsibility. Gü-
tersloh: Bertelsmann Verlag. 

https://www.fh-mittelstand.de/digitalisierungsindex
https://www.fh-mittelstand.de/digitalisierungsindex
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Eichler, B. (2002): Beschaffungsmarketing und -logistik. Herne: Verlag Neue Wirtschafts-
briefe. 

Gadatsch, A. (2012): Grundkurs Geschäftsprozess-Management: Methoden und Werk-
zeuge für die IT-Praxis: Eine Einführung für Studenten und Praktiker. 7. Auflage, Wiesba-
den: Vieweg+Teubner Verlag.  

Kistner, K. P., Steven, M. (2001): Produktionsplanung. Heidelberg: Physica-Verlag. 

Manzei, C., Schleupner, L. (2016): Industrie 4.0 im internationalen Kontext. Berlin: VDE  

Trost, A. (2018): Neue Personalstrategien zwischen Stabilität und Agilität. Berlin, Heidel-
berg: Springer Verlag. 

Wagner, R. M. (2018): Industrie 4.0 für die Praxis. Wiesbaden: Springer Fachmedien. 

Werning, E. (2019): Corporate Digital Responsibility. Digitalisierung im Spannungsfeld von 
Verantwortung und Obliegenheit. In: Vogt, C.; Endress, C., Peters, P. (Hrsg): Wirtschafts-
schutz in der der Praxis II. Wiesbaden: Springer. 

Ziemke, A., Stöckel, T., Thomsen, L. (2016): Produktion 4.0 – Neue Wege für die Automobil-
industrie. 2. Auflage. Pattensen: Media-Manufaktur GmbH. 

Besonderheiten 

 Der Praxisbezug wird über Fallbeispiele, Exkursionen und Praktikervorträge hergestellt. 

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. Ingo Ballschmieter 

Prof. Dr. Thomas Salmen 

Prof. Dr. Petra Wolfert 

Raum für Anmerkungen 
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BA-BW-FK-07: Wirtschaftsrecht 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden 30     30     

ECTS 5     5     

Selbststudium  95  

Student-Workload 125     125     

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 30        30     

ECTS 5        5     

Selbststudium  95  

Student-Workload 125        125     

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS 5     5     

Student-Workload 125     125     

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 5        5     

Student Workload 125        125     

 

Inhalte 

 1 Verfassungsrechtliche Grundlagen wirtschaftlichen Handelns ein-
schließlich der europarechtlichen Grundlagen des Wirtschaftspri-
vatrechts 

2 Rechtliche Grundbegriffe des Bürgerlichen Rechts 

2.1 Vertragsfreiheit 

2.2 Rechtsfähigkeit 

2.3 Handlungsfähigkeit 

2.4 Deliktsfähigkeit 

2.5 Abstraktionsprinzip 

3 Rechtsgeschäftliche Grundlagen 
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3.1 Willenserklärungen und Rechtsgeschäfte 

3.2 Wirksamkeit von Rechtsgeschäften 

3.3 Widerruf von Rechtsgeschäften 

3.4 Stellvertretung 

4 Vertragsabschluss und Vertragsbeendigung 

4.1 AGB 

4.2 Verbraucherschutz 

4.3 Pflichten im elektronischen Geschäftsverkehr 

5 Wirtschaftsrechtlich relevante Vertragstypen: Fallbearbeitungen 

6 Leistungsstörungen und Pflichtverletzungen im Vertragsverhält-
nis 

7 Gesetzliche Schuldverhältnisse 

7.1 Geschäftsführung ohne Auftrag 

7.2 Produkt- und Produzentenhaftung 

7.3 Eigentum und Besitz 

8 Grundzüge des Handelsrechts 

8.1 Kaufmannsbegriff 

8.2 Firma 

8.3 Vertretung des Kaufmanns 

8.4 Firma 

8.5 Unternehmensformen 

8.6 Handelsregister 

8.7 Allgemeine Regeln für Handelsgeschäfte 

8.8 Handelskauf und Handelsgeschäfte 

9 Grundzüge des Gesellschaftsrechts 

9.1 Personengesellschaften 

9.2 Kapitalgesellschaften 

10 Grundlagen des Zivilprozessrechts 

10.1 Zivilgerichte 

10.2 Mahnverfahren 

10.3 Zwangsvollstreckung und Insolvenz 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− beherrschen die Studierenden Grundkenntnisse der wirtschaftlich relevanten Teile 
des Bürgerlichen Rechts – Allgemeiner Teil, Schuldrecht, Sachenrecht, 

− können die Studierenden diese Kenntnisse im allgemeinen Wirtschaftsleben anwen-
den, 

− erwerben die Studierenden Kenntnisse der Grundstrukturen des Handels- und Ge-
sellschaftsrechts, 

− werden die Studierenden in die Lage versetzt, diese Kenntnisse im Selbststudium für 
die Praxis zu vertiefen. 
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Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 Digitale Studienmaterialien 93 

 Synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 Ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

23 

 Projektarbeit  

Summe 125 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Es wird empfohlen, dass die Studierenden vor Besuch des Moduls das Modul „Grundla-
gen der Betriebswirtschaftslehre“ (BA-BW-AW-01) besucht haben. 

Aus diesem Modul ergeben sich die vorausgesetzten Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertig-
keiten. Möglichkeiten der Vorbereitung auf das beschriebene Modul ergeben sich darüber 
hinaus aus den unten genannten Literaturempfehlungen. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Betriebswirtschaft (B.A.), 

zugelassen für den Bachelor-Studiengang Betriebswirtschaft (B.A.), 

das Modul baut auf das Modul „Grundlagen der Betriebswirtschaftslehre“ (BA-BW-AW-01) 
auf. 
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Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Graewe, D. (2019): Wirtschaftsrecht. 2. Auflage. Wiesbaden: Springer Gabler Verlag. 

Steckler, B. (2016): Wirtschaftsrecht. 8. Auflage. Herne: N.W.B. Verlag. 

Vieweg, K., Fischer, M. (2019): Wirtschaftsrecht. Baden-Baden: Nomos Verlag. 

 

Weiterführende Literatur: 

Bitter, G., Heim, S. (2018): Gesellschaftsrecht. 4. Auflage. München: Vahlen Verlag. 

Haack, C. (2019): Handels- und Gesellschaftsrecht. 2. Auflage. Münster: Alpmann Schmidt 
Verlag. 

Sodan, H. (2019): Öffentliches, Privates und Europäisches Wirtschaftsrecht. 19. Auflage. 
Baden-Baden: Nomos Verlag. 

Wörlen, R., Kokemoor, A., Lohrer, S. (2018): Handelsrecht mit Gesellschaftsrecht. 13. Auf-
lage. München: Vahlen Verlag. 

Besonderheiten 

  

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. Meike Probst-Klosterkamp 

Prof. Dr. Dirk Romberg 

Raum für Anmerkungen 
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BA-BW-FK-08: Wirtschaftsmathematik/ Statistik 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden 60      60    

ECTS 5      5    

Selbststudium  65  

Student-Workload 125      125    

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 60       60      

ECTS 5       5      

Selbststudium  65  

Student-Workload 125       125      

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS 5      5    

Student-Workload 125      125    

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 5       5      

Student Workload 125       125      

 

Inhalte 

 1 Wirtschaftsmathematik  

1.1 Einführung in die Hochschulmathematik 

1.2 Finanzmathematik (Zinsrechnung, Rentenrechnung, Tilgungsrechnung) 

1.3 Differentialrechnung 

1.4 Integralrechnung 

2 Statistik  

2.1 Überblick und Grundlagen der deskriptiven Statistik 

2.2 Statistische Maßzahlen 

2.3 Elementare Regressionsrechnung 

2.4 Wahrscheinlichkeitsrechnung 
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2.5 Elementare Verteilungen 

2.6 Weiterführende Themen 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− verfügen die Studierenden über ein Verständnis von praxisorientierten mathemati-
schen und statistischen Methoden, 

− können die Studierenden relevantes Datenmaterial aufbereiten und analysieren, 

− können die Studierenden konkrete praxisorientierte Probleme eigenständig lösen. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 Digitale Studienmaterialien 93 

 Synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 Ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

23 

 Projektarbeit  

Summe 125 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine Veranstal-
tung handelt, in der Grundkenntnisse für den Bachelor-Studiengang gelehrt werden. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Betriebswirtschaft (B.A.), 

zugelassen für den Bachelor-Studiengang Betriebswirtschaft (B.A.). 
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Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Bleymüller, J., Weißbach, R., Dörre, A. (2020): Statistik für Wirtschaftswissenschaftler. 18. 
Auflage. München: Vahlen Verlag. 

Bosch, K. (2011): Mathematik für Wirtschaftswissenschaftler. 15. Auflage. München: De 
Gruyter Oldenbourg. 

Tietze, J. (2019): Einführung in die angewandte Wirtschaftsmathematik: Das praxisnahe 
Lehrbuch. 18. Auflage, Wiesbaden: Springer Verlag. 

 

Weiterführende Literatur: 

Bamberg, G., Baur, F. (2017): Statistik. 18. Auflage. München: De Gruyter Oldenbourg. 

Mosler, K., Dyckerhoff, R., Scheicher, C (2017): Mathematische Methoden für Ökonomen, 
3. Auflage. Berlin: Springer Verlag. 

Besonderheiten 

  

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. Manfred Leisenberg 

Prof. Dr. Patrick Lentz 

Prof. Dr. Eric Schirrmann 

Prof. Dr. Stephan Schmitz 

Prof. Dr. Thomas Stiefelhagen 

Raum für Anmerkungen 
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BA-BW-FK-09: Agiles Projektmanagement  

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden 45       45   

ECTS 5       5   

Selbststudium  80  

Student-Workload 125       125   

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 45       45      

ECTS 5       5      

Selbststudium  80  

Student-Workload 125       125      

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS 5       5   

Student-Workload 125       125   

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 5       5      

Student Workload 125       125      

 

Inhalte 

 1 Grundlagen Projektmanagement 

1.1 Einführung (Projekt-Definition, -Arten, -Management, -Organisation, -
Phasen) 

1.2 Projekt-Vorbereitung (Vertrags-, Ziel-, Risiko-, Stakeholder-Analyse) 

2 Traditionelles Projektmanagement 

2.1 Grundprinzipien im traditionellen Projektmanagement 

2.2 Projekt-Ablaufplanung, Projekt-Rollen 

2.3 Projekt-Controlling, Change-Management 

2.4 Projekt-Abschluss 

3 Agiles Projektmanagement 
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3.1 Grundsätze im agilen Projektmanagement (Agiles Manifest) 

3.2 Projekt-Ablaufplanung, Projekt-Rollen (Scrum) 

3.3 Weitere agile Verfahren (Kanban, Lean Projektmanagement, Engpass-
theorie, Critical Chain Project Management) 

3.4 Hybrides Projektmanagement 

4 Projektmanagement-Software 

4.1 Traditionelles Projektmanagement (Microsoft Project, ProjectLibre, 
GanttProject) 

4.2 Agiles Projektmanagement (Trello, Sharepoint) 

5 Team-Management in Projekten 

5.1 Führungsstile 

5.2 Motivation im Projektteam 

5.3 Zusammensetzung des Teams 

5.4 Phasen der Teambildung und Konfliktmanagement 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− kennen die Studierenden die Methoden, Techniken und Instrumente des klassischen 
und agilen Projektmanagements, 

− können die Studierenden die Einsatzmöglichkeiten, -grenzen und Besonderheiten der 
unterschiedlichen Methoden einschätzen und entsprechende Empfehlungen geben, 

− können die Studierenden eine Projektaufgabenstellung ziel-, zeit- und kostenorientiert 
nach klassischen Projektmethoden und agilen Projektmethoden planen, 

− sind die Studierenden in der Lage klassisches und agile Projektmanagementmethoden 
an konkreten Fallbeispielen exemplarisch anzuwenden, 

− wissen die Studierenden, wie sie Projekt-Teams bilden, führen und Konflikte bewälti-
gen können. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 Digitale Studienmaterialien 93 

 Synchrone Online-Veranstaltung 8 
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 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 Ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

23 

 Projektarbeit  

Summe 125 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine Veranstal-
tung handelt, in der Grundkenntnisse für den Bachelor-Studiengang gelehrt werden. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Betriebswirtschaft (B.A.), 

− zugelassen für den Bachelor-Studiengang Betriebswirtschaft (B.A.). 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Andresen, J. (2013): Retrospektiven in agilen Projekten: Ablauf, Regeln und Methodenbau-
steine. München: Carl Hanser Verlag. 

Braehmer, U. (2009): Projektmanagement für kleine und mittlere Unternehmen: Das Pra-
xisbuch für den Mittelstand. 2. Auflage. München: Carl Hanser Verlag. 

Brandes, U., Gemmer, P., Koschek, H., Schülken, L. (2014): Management Y: Agile, Scrum, 
Design Thinking & Co.: So gelingt der Wandel zur attraktiven und zukunftsfähigen Organi-
sation. Campus Verlag, o.O. 

Pichler, R. (2008): Scrum: Agiles Projektmanagement erfolgreich einsetzten. Heidelberg: 
dpunkt Ver-lag. 

Preußig, J. (2020): Agiles Projektmanagement. Freiburg; München; Stuttgart: Haufe Group. 

 

Weiterführende Literatur: 
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Gloger, B. (2016): Scrum: Produkte zuverlässig und schnell entwickeln. 5.Auflage. Mün-
chen: Carl Hanser Verlag. 

Gloger, B., Rösner, D. (2014): Selbstorganisation braucht Führung: Die einfachen Geheim-
nisse agilen Managements. München: Carl Hanser Verlag. 

Jenny, B. (2014): Projektmanagement: Das Wissen für den Profi. 3. Auflage, vdf Hochschul-
verlag, o.O. 

Krüger, W. (2012): Teams führen. 6. Auflage. Haufe-Lexware, o.O. 

Schwaber, K. (2008): Scrum im Unternehmen. Microsoft, o.O. 

Stöger, R. (2011): Wirksames Projektmanagement. Mit Projekten zu Ergebnissen. 3. Au-
flage. Stuttgart: Schäffer-Poeschel. 

Weichselbaumer, H., Bley, G. (2013): MS-Project 2013 in 13 Stunden, Eigenverlag, o.O. 

Wirdemann, R. (2009): Scrum mit User Stories. München: Carl Hanser Verlag. 

Besonderheiten 

 Projektbeispiele aus der Praxis 

Dozenten/ innen 

 Prof. Prof. Dr. Christoph Brake 

Prof. Dipl.-Des. (FH) Jochen Dickel 

Raum für Anmerkungen 
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BA-BW-PS-01: Wirtschaftsenglisch 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden 75      45 30   

ECTS 5      2 3   

Selbststudium  50  

Student-Workload 125      50 75   

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 75 15 15 45          

ECTS 5 1 1 3          

Selbststudium  50  

Student-Workload 125 25 25 75          

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS 5      2 3   

Student-Workload 125      50 75   

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 5 1 1 3          

Student Workload 125 25 25 75          

 

Inhalte 

 1 Globalisation 

1.1 Emerging economies 

1.2 Business cultures, small talk importance and uses 

1.3 Interpretations of business ethics, labour relations in various cultures 

2 Organizational Structures  

2.1 Organigrammes, hierarchy,  

2.2 Department names, job titles 

3 Legal Structures (SMEs)  

4 Financial & Monetary Vocabulary 
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4.1 Balance sheet terminology: assets & liabilities, breakeven, profit and 
loss terms 

4.2 Basic banking terminology 

5 Describing trends (describing graphs with stock market language) 

6 Marketing and Advertising 

6.1 Market research, target groups, marketing techniques 

6.2 Product development using a market-based strategy (market-driven 
product development: developing new products based on market anal-
ysis) 

6.3 Marketing mix, the 4 P’s, AIDA – advert analysis (including passive 
voice: „The reader's attention is drawn to the advert by... “etc.) 

7 Modern advertising 

7.1 Endorsement, product placement 

7.2 Social media: viral advertising, the internet as an advertising tool 

7.3 Push vs pull in advertising and marketing (incl. micro-targeting) 

8 Customer Service 

8.1 Telephone techniques, incl. cultural differences in customer expecta-
tions and standard business practices, including apologies, “polite-
ness”, repetition, modes of addressing customers 

9 Human Resources (relevant language, work-life balance) 

9.1 Takeovers and mergers  

9.2 Basic takeover language, strategies, pros/cons 

10 Business Reading and Comprehension Skills (Communication I) 

10.1 Articles: business articles -- reading and interpretation skills, analysis 
skills, sorting opinion from supported facts, reading various formats in-
cluding general business articles (magazines & online newspapers), 
specialized business articles (business magazines and research re-
ports), business research articles (Harvard Business School articles, 
white papers, analytical reports) 

10.2 Emails: interpreting meaning: differences in style and context in English 
vis-a-vis German, especially „indirect“ requests in English which use 
conditionals or which are framed as questions („Could you possibly...“, 
“It would be great if you could...“ etc) 

11 Business Writing (Communication II)  

11.1 Emails -- typical structure, standard organization, and English phrases 
(Redewen-dungen) 

11.2 Application letter/email, CV writing: incl. typical English phrases, cul-
tural differences in self-presentation in English 

11.3 Business article summarizing -- structures and phrases/sentence types 
used in summaries of business articles (popular press, industry fo-
cused, white paper) 

11.4 Standard writing formats -- short factual summary (abstract), fact-sup-
ported summary with conclusion, analysis, and opinion 
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11.5 Business letters – enquiry, offer, order, complaint: standard English 
phrases (Re-dewendungen), standard organization and structures used 
in various types of letters 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− kennen die Studierenden das Geschäfts-Fachvokabular und können es anwenden, 

− verfügen die Studierenden über vertiefte Englischkenntnisse, 

− sind die Studierenden in der Lage, die Grundlagen des Wirtschaftsenglisch anzuwen-
den und einzusetzen, 

− konnten die Studierenden ihre Sprechkompetenz und ihr Hörverständnis verbessern, 

− sind die Studierenden in der Lage, fachspezifische Texte zu lesen und zu verstehen. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 Digitale Studienmaterialien 93 

 Synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 Ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

23 

 Projektarbeit  

Summe 125 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine Veranstal-
tung handelt, in der Grundkenntnisse für den Bachelor-Studiengang gelehrt werden. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Betriebswirtschaft (B.A.), 

− zugelassen für alle Bachelor-Studiengänge der FHM, 
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Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Beadle, M. (2018): Leadership Insights. New York: BEP. 

Dean, S. (2020): Business Talk English. Freiburg: Haufe. 

Förster, L., Lewis, I.C., Pattinson, A. (2018): Business English. Freiburg: Haufe Lexware. 

Weiterführende Literatur: 

Dubicka, I. (2015): Market Leader Upper-Intermediate. London: Pearson Longman. 

Hewings, M. (2015): Advanced Grammar in Use. Cambridge. 

 

Zeitschriften: 

“Business Spotlight”: English for Business Communication. 

Besonderheiten 

 Die besprochenen Inhalte werden in Rollenspielen und Situationen, die aus unterschiedli-
chen wirtschaftlichen Kontexten stammen, angewendet und umgesetzt. 

Dozenten/ innen 

 Matt Beadle, M.A. 

Warren Pascal Mayr, M.A. 

Raum für Anmerkungen 
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BA-BW-PS-02: Teammanagement, Präsentation & Moderation 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden 45      45    

ECTS 5      5    

Selbststudium  80  

Student-Workload 125      125    

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 45           45  

ECTS 5           5  

Selbststudium  80  

Student-Workload 125           125  

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS 5      5    

Student-Workload 125      125    

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 5           5  

Student Workload 125           125  

 

Inhalte 

 1 Teammanagement 

1.1 Die Bedeutung von Teams in der Wirtschaft – Chancen und Grenzen 

1.2 Grundregeln menschlicher Kommunikation 

1.3 Individuelle Leistung, Gruppen vs. Leistungsfähige Teams 

1.4 Rollenanforderungen an Teamleiter 

1.5 Synergiepotenziale von Gruppen durch systematische Teamentwick-
lung 

2 Präsentieren und Visualisieren 

2.1 Präsentationsformate, z.B.: Elevator Pitch, Agentur Pitch, Produkt-Prä-
sentation 
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2.2 Kernbotschaften und Argumentationstechniken im Vortrag 

2.3 Selbstpräsentation 

2.4 Überraschungen während des Vortrags meistern, mit dem Publikum 
im Kontakt sein 

2.5 Medieneinsatz im Vortrag 

3 Moderieren und Verhandeln 

3.1 Gesprächs- und Verhandlungspsychologie 

3.2 Teamdiskussionen zu Entscheidungen moderieren 

3.3 Problemlösungsorientierter Kundendialog 

3.4 Ergebnisoffene Verhandlungsführung, Verkaufsgespräche mit Kunden 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− kennen die Studierenden die Möglichkeiten und Grenzen des Einsatzes und der Ar-
beit von Teams, 

− sind die Studierenden in der Lage, ein Team effektiv zu organisieren, 

− kennen die Studierenden die Rollenanforderungen an Teamleiter und Teammitglie-
der,  

− verstehen Studierende die Dynamik von Gruppen und können Konflikte managen, 

− beherrschen die Studierenden Präsentations- und Moderationstechniken, 

− können die Studierenden zielgruppenorientierte Botschaften argumentieren und 
kommunizieren, 

− sind die Studierenden in der Lage, Diskussionen in Gruppen und Teams zu Ergebnis-
sen führen 

− kennen die Studierenden die wichtigsten personalen und medialen Kundenpräsenta-
tionsformate, 

− kennen die Studierenden die Grundlagen der Verhandlungsführung und der Ver-
kaufsrhetorik einschließlich der Abschlusssicherung. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 Digitale Studienmaterialien 93 
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 Synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 Ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

23 

 Projektarbeit  

Summe 125 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine Veranstal-
tung handelt, in der Grundkenntnisse für den Bachelor-Studiengang gelehrt werden. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im dualen Bachelor-Studiengang Betriebswirtschaft (B.A.), 

− zugelassen für alle Bachelor-Studiengänge der FHM. 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Bühler, P., Schlaich, P., Sinner, D. (2019): Präsentation. Konzeption – Design – Medien. Ber-
lin, Heidel-berg: Springer Vieweg. 

Busch, M.W., von der Oelsnitz, D. (2018): Teammanagement: Grundlagen erfolgreichen 
Zusammenarbeitens. Stuttgart: Verlag W. Kohlhammer. 

Glasl, F. (2020): Konfliktmanagement: Ein Handbuch für Führung, Beratung und Media-
tion, 12. Aufl. Stuttgart: Haupt Verlag. 

Seifert, J.W. (2018): Moderation und Konfliktklärung: Leitfaden zur Konfliktmoderation. 2. 
Aufl. Offen-bach: Gabal Verlag. 

 

Weiterführende Literatur: 
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Cerwinka. G., Schranz, G. (2013): Moderation für Einsteiger – Effizient Besprechungen ge-
stalten, ergebnisorientiert leiten. Wien: Linde Verlag. 

Graeßner, G. (2013): Moderation - das Lehrbuch. 2. Aufl. Augsburg: Ziel-Verlag. 

Krüger, W. (2015): Teams führen. 7. Aufl. Freiburg: Haufe Lexware Verlag. 

Schwarz, G. (2013): Konfliktmanagement: Konflikte erkennen, analysieren, lösen. 9. Aufl. 
Wien: Springer Gabler Verlag. 

Seifert, J.W. (2015): Besprechungen erfolgreich moderieren: Kommunikationstechniken für 
Leiter und Teilnehmer. 15. Aufl. Offenbach: Gabal Verlag. 

Stahl, E. (2017): Dynamik in Gruppen: Handbuch der Gruppenleitung. 4. Aufl. Weinheim 
Basel: Verlagsgruppe Beltz. 

Besonderheiten 

  

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. Roswitha Gembris 

Prof. Dr. Feyzullah Gökdemir 

Prof. Dr. habil. Silke Pfeiffer 

Prof. Dr. Ulrike Posch 

Prof. Dr. Berthold Schütz 

Prof. Dr. Nicole Stollenwerk 

Raum für Anmerkungen 
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BA-BW-AH-01: Studium in der Praxis (SiP) I 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden 100    50 50     

ECTS 20    10 10     

Selbststudium  400  

Student-Workload 500    250 250     

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 100     50 50       

ECTS 20     5 15       

Selbststudium  400  

Student-Workload 500     125 375       

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS 20    10 10     

Student-Workload 500    250 250     

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 20     5 15       

Student Workload 500     125 375       

 

Inhalte 

 In dem Modul Studium in der Praxis (SiP) I sollen die Studierenden in einer Prä-
sentation und einem Fachgespräch über eine selbständig durchgeführte Fach-
aufgabe in einem Einsatzgebiet für Industriekaufleute zeigen, dass sie komplexe 
Fachaufgaben und ganzheitliche Geschäftsprozesse beherrschen und Problemlö-
sungen in der Praxis erarbeiten können. Die Studierenden erstellen über eine 
Fachaufgabe im Einsatzgebiet eine Präsentation als Basis für ein sich anschlie-
ßendes Fachgespräch. Eine Kurzbeschreibung der beabsichtigten Fachaufgabe 
ist vor der Durchführung vorzulegen. In der Präsentation sollen die Studierenden 
zeigen, dass sie Sachverhalte, Abläufe und Ergebnisse der bearbeiteten Fachauf-
gabe erläutern und mit praxisüblichen Mitteln darstellen kann. In einem Fachge-
spräch sollen die Studieren- den im Anschluss zeigen, dass sie die dargestellte 
Fachaufgabe in Gesamtzusammenhänge einordnen, Hintergründe erläutern und 
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Ergebnisse bewerten können. Dabei sollen die Studierenden zeigen, dass sie die 
Sachbearbeitung in einem speziellen Geschäftsfeld beherrschen. Präsentation 
und Fachgespräch sollen zusammen höchstens 30 Minuten und die Präsentation 
zwischen 10 und 15 Minuten dauern. 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− sind die Studierenden in der Lage, betriebliche Einzelaufgaben in übergeordnete 
sachliche und organisatorische Zusammenhänge einzuordnen, 

− können die Studierenden ihre im Studium erworbenen fachlichen und überfachlichen 
Kenntnisse und Kompetenzen in Aufgabenstellungen der betrieblichen Praxis anwen-
den, 

− haben die Studierenden eine kritische Vergleichsfähigkeit zwischen wissenschaftli-
chen Modellen und Arbeitsweisen und alltagsbetrieblichen Realitäten entwickelt, 

− haben die Studierenden eigene Projekte betreut und im Rahmen einer schriftlichen 
Arbeit dargestellt und reflektiert, 

− sind die Studierenden in der Lage, ein Projekt mündlich unter Verwendung geeigneter 
Software zu präsentieren und dieses fachlich zu diskutieren. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 Digitale Studienmaterialien 482 

 Synchrone Online-Veranstaltung 9 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar 8 

 E-Tutorial 1 

 Ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

 

 Projektarbeit  

Summe 500 
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Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine Veranstal-
tung handelt, in der Grundkenntnisse für den Bachelor-Studiengang gelehrt werden. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Betriebswirtschaft (B.A.), 

− zugelassen für alle Bachelor-Studiengänge der FHM, 

− Basismodul innerhalb des Bachelor-Studiengangs Betriebswirtschaft (B.A.) Dual für 
das Modul „Studium in der Praxis (SiP) II“ (BA-BW-AH-02). 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

./. 

Weiterführende Literatur: 

./. 

Besonderheiten 

  

Dozenten/ innen 

 Alle hauptberuflich an der FHM Lehrenden 

Raum für Anmerkungen 
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BA-BW-AH-02: Studium in der Praxis (SiP) II 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden 45        45  

ECTS 10        10  

Selbststudium  205  

Student-Workload 250        250  

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 45          45   

ECTS 10          10   

Selbststudium  205  

Student-Workload 250          250   

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS 10        10  

Student-Workload 250        250  

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 10          10   

Student Workload 250          250   

 

Inhalte 

 Im Rahmen des Moduls sollen die Studierenden, die bislang im Studium angeeigneten fach-
lichen und überfachlichen Kompetenzen in betrieblichen Projektarbeiten anwenden und 
praxisorientiert erweitern. Das Studium in der Praxis (SiP) II ist auf acht Wochen angelegt 
und wird von den Studierenden im berufsbegleitenden Studium typischerweise beim eige-
nen Arbeitgeber absolviert. Während der SiP-Phase steht den Studierenden sowohl von 
Seiten der Hochschule sowie auch im Unternehmen ein persönlicher Betreuer zur Verfü-
gung. In regel- mäßigen Abständen treffen sich die Studierenden zu Rückkopplungstagen in 
der Hochschule, um über den Stand und Fortgang der Praxisphase zu berichten und wei-
tere Planungen vor- zustellen. Begleitend zur SiP-Phase wird eine schriftliche SiP-Arbeit er-
stellt, die in einer SiP-Prüfung mündlich vorgestellt und anschließend benotet wird. 
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Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− sind die Studierenden in der Lage, betriebliche Einzelaufgaben in übergeordnete 
sachliche und organisatorische Zusammenhänge einzuordnen, 

− können die Studierenden ihre im Studium erworbenen fachlichen und überfachlichen 
Kenntnisse und Kompetenzen in Aufgabenstellungen der betrieblichen Praxis anwen-
den, 

− haben die Studierenden eine kritische Vergleichsfähigkeit zwischen wissenschaftli-
chen Modellen und Arbeitsweisen und alltagsbetrieblichen Realitäten entwickelt, 

− haben die Studierenden ein oder zwei eigene Projekte betreut und im Rahmen einer 
schriftlichen Arbeit dargestellt und reflektiert, 

− sind die Studierenden in der Lage, ein Projekt mündlich unter Verwendung geeigneter 
Software zu präsentieren und dieses fachlich zu diskutieren. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 Digitale Studienmaterialien 232 

 Synchrone Online-Veranstaltung 9 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar 8 

 E-Tutorial 1 

 Ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

 

 Projektarbeit  

Summe 250 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Es wird empfohlen, dass die Studierenden vor Besuch des Moduls das Modul „Studium in 
der Praxis (SiP) I“ (BA-BW-AH-01) besucht haben. 

Aus diesem Modul ergeben sich die vorausgesetzten Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertig-
keiten. Möglichkeiten der Vorbereitung auf das beschriebene Modul ergeben sich darüber 
hin- aus den unten genannten Literaturempfehlungen. 
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Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Betriebswirtschaft (B.A.), 

− zugelassen für den Bachelor-Studiengang Betriebswirtschaft (B.A.), 

− das Modul baut auf dem Modul „Studium in der Praxis (SiP) I“ (BA-BW-AH-01) auf. 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

./. 

 

Weiterführende Literatur: 

./. 

 

Besonderheiten 

  

Dozenten/ innen 

 Alle hauptberuflich an der FHM Lehrenden 

Raum für Anmerkungen 
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BA-BW-AH-03: Wissenschaftliches Arbeiten 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden 45     45     

ECTS 5     5     

Selbststudium  80  

Student-Workload 125     125     

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 45       45      

ECTS 5       5      

Selbststudium  80  

Student-Workload 125       125      

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS 5     5     

Student-Workload 125     125     

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 5       5      

Student Workload 125       125      

 

Inhalte 

 1 Formulierung einer wissenschaftlichen Frage-/Problemstellung 

2 Recherche valider Fachliteratur (Einführung in die Bibliothek, Re-
cherche wissenschaftlicher Quellen mittels Internet, KI) und Be-
wertung von Quellen (Quellenkritik) 

3 Aufbau und Formalia einer wissenschaftlichen Arbeit 

4 Erlernen eines wissenschaftlichen Schreibstils bzw. Entwicklung 
einer wissenschaftlichen Ausdrucksweise 

5 Einführung in die Wissenschaftstheorie 

6 Qualitätskriterien für Studien und Forschungsergebnisse 

7 Einsatzmöglichkeiten von KI im wissenschaftlichen Schreibprozess 
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8 Kritische Reflexion des KI-Einsatzes 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− können die Studierenden fachbezogene Literatur recherchieren (Bibliotheksdaten-
banken, Internet, KI), 

− sind Studierende in der Lage, Quellen zu überprüfen und hinsichtlich ihrer (wissen-
schaftlichen) Güte zu einzuschätzen, 

− kennen die Studierenden die allg. Merkmale und die Struktur wissenschaftlicher Ar-
beiten und beherrschen Regeln zum Zitieren und für Quellenangaben für wissen-
schaftliche Arbeiten, 

− haben Studierende einen wissenschaftlichen Schreibstil/ eine wissenschaftliche Aus-
drucksweise entwickelt, 

− erkennen Studierende, dass sich wissenschaftliche Erkenntnisse bewähren müssen 
und sich stets weiterentwickeln. 

− kennen Studierende die Einsatzmöglichkeiten von künstlicher Intelligenz für die Teil-
aufgaben des wissenschaftlichen Schreibprozesses. 

− sind Studierende in der Lage, künstliche Intelligenz kritisch und reflektiert im wissen-
schaftlichen Arbeiten einzusetzen. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 Digitale Studienmaterialien 93 

 Synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 Ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

23 

 Projektarbeit  

Summe 125 
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Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine Veranstal-
tung handelt, in der Grundkenntnisse für den Bachelor-Studiengang gelehrt werden. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Betriebswirtschaft (B.A.), 

− zugelassen für alle Bachelor-Studiengänge der FHM. 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Buck, I. (2025). Wissenschaftliches Schreiben mit KI (1. Aufl.). UVK Verlag. 

Kipman, U. (2018): Wissenschaftliches Arbeiten 4.0. Lehrbuch. 3. Aufl. Berlin: Springer. 

Pitz-Klauser, P. (2024): Analysieren, interpretieren, argumentieren. 2. Aufl. UTB ; 5116: 
Schlüsselkompetenzen. Tübingen: Narr Francke Attempto Verlag. 

Theisen, M.-R. (2024): Wissenschaftliches Arbeiten, Erfolgreich bei Bachelor- und Master-
arbeit. 19. Aufl., München: Vahlen. 

Besonderheiten 

 Fallbeispiele 

Dozenten/ innen 

 Alle hauptberuflich an der FHM Lehrenden 

Raum für Anmerkungen 
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BA-BW-AH-04: Businessplanentwicklung & Digitale Geschäftsmodelle 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden 60       30 30  

ECTS 8       2 6  

Selbststudium  140  

Student-Workload 200       50 150  

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 60          30 30  

ECTS 8          2 6  

Selbststudium  140  

Student-Workload 200          50 150  

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS 8       2 6  

Student-Workload 200       50 150  

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 8          2 6  

Student Workload 200          50 150  

 

Inhalte 

 1 Zielsetzung: Lernen Sie unternehmerisch zu Denken und zu Han-
deln! 

2 Die Entscheidung: Wollen Sie unternehmerisch erfolgreich sein? 

3 Die Planung: Was ist zu tun, um ein Unternehmen gründen zu kön-
nen? 

4 Das Konzept: Von der Idee zur Geschäftsidee zum digitalen Unter-
nehmenskonzept. 

5 Der Markt: Wie sieht der digitale Markt aus? Was will der Kunde? 
Wer ist Konkurrent, wer Partner? 
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6 Das Marketing: Wie kann das digitale Produkt erfolgreiche ver-
marktet werden? 

7 Finanzierung: Wie kann das digitale Produkt / Start up finanziert 
werden? 

8 Die Kosten- und Leistungsrechnung in digitalen Unternehmen: 
Welche Kosten entstehen? Wo kann eingespart werden? 

9 Die Förderung: Welche Fördermöglichkeiten gibt es? 

10 Die Beratung: Wer kann richtig beraten? Wo findet man Experten 
für digitale Unternehmensgründung? 

11 Die Gründung: Was es wirklich bedeutet, ein digitales Unterneh-
men zu gründen? 

12 Die Formalitäten: Was ist formal zu beachten? 

13 Der Businessplan: Wie wird ein Businessplan für digitale Produkte 
und Unternehmen aufgebaut und was muss er aussagen? 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− verfügen die Studierenden über Kenntnisse und Erfahrungen zur Entwicklung, Ana-
lyse und Behandlung von Strategien für digitale Unternehmen, 

− haben die Studierenden die Existenzgründung als eine bedeutende Möglichkeit der 
persönlichen Selbstständigkeit erkannt, 

− verfügen die Studierenden über grundlegendes fachliches Wissen für die Gründung 
eines Unternehmens, 

− können die Studierenden Geschäftsideen und Unternehmenskonzepte entwickeln, 

− sind die Studierenden in der Lage einen Businessplan zu erstellen, 

− verfügen die Studierenden über das nötige Wissen, um ein Start up aus der Hoch-
schule heraus zu gründen. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 Digitale Studienmaterialien 153 
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 Synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 Ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

38 

 Projektarbeit  

Summe 200 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Es wird empfohlen, dass die Studierenden vor Besuch des Moduls die Module „Grundla-
gen der Betriebswirtschaftslehre“ (BA-BW-AW-01) „Grundlagen der Bankbetriebslehre“ 
(BA-BW-AW-02), „Zahlungsverkehr- und Geschäftsabwicklung“ (BA-BW-AW-03), „Einfüh-
rung in das Kreditgeschäft“ (BA-BW-AW-04) und „Strategisches Management & Nachhal-
tige Unternehmensführung“ (BA-BW-FK-01) besucht haben. 

Aus diesen Modulen ergeben sich die vorausgesetzten Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertig-
keiten. Möglichkeiten der Vorbereitung auf das beschriebene Modul ergeben sich darüber 
hinaus aus den unten genannten Literaturempfehlungen. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Betriebswirtschaft (B.A.), 

− zugelassen für alle Bachelor-Studiengänge der FHM, 

− das Modul baut auf den Modulen „Grundlagen der Betriebswirtschaftslehre“ (BA-BW- 
AW-01), „Grundlagen der Bankbetriebslehre“ (BA-BW-AW-02), „Zahlungsverkehr- und 
Geschäftsabwicklung“ (BA-BW-AW-03), „Einführung in das Kreditgeschäft“ (BA-BW-AW-
04) und „Strategisches Management & Nachhaltige Unternehmensführung“ (BA-BW-
FK-01) auf. 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 
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Känel, S. von (2018): Betriebswirtschaftslehre. Wiesbaden: Springer Fachmedien. 

Pöchtrager, S., Wagner, W. (2018): Von der Idee zum Businessplan. Wiesbaden: Springer 
Gabler Verlag. 

Schinnerl, R. (2018): Erfolgreich in die Selbstständigkeit: Von der Geschäftsidee über den 
Businessplan zur nachhaltigen Unternehmensgründung. Wiesbaden: Spinger Gabler Ver-
lag. 

Weiterführende Literatur: 

Kollmann, T. (2019): E-Entrepreneurship. 7. Auflage. Wiesbaden: Springer Gabler Verlag. 

Nagl, A. (2018): Der Businessplan. 9. Auflage. Wiesbaden: Springer Fachmedien.  
Besonderheiten 

 − Analyse von Unternehmenskonzepten im Digital Business 

− Gespräche mit Existenzgründern 

− Testen von Geschäftsideen in der Realität 

− Start-up gründen und führen 

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. Ingo Ballschmieter 

Prof. Dr. Thomas Salmen 

Raum für Anmerkungen 
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